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Wie lauscht man eine Wohnung?
Aus einem Vortrag des Leiters des Tauschreferates des Wohnungsamtes

Eine der vordringlichsten Aufgaben der Stadtverwal¬
tung ist die Beschatfung genügenden Wohnraumes für
die Wiener Bevölkerung. Um dieses brennende Problem
leichter zu lösen , hat die Gemeinde Wien im März 1947
ein Wohnungstauschreferat geschaffen , das bereits viele
tausende Wohnungstausche durchführen konnte. Der
Wohnungstausch ist ja gegenwärtig besonders aktuell ge¬worden , weh viele Probleme und Schwierigkeiten wirt¬
schaftlicher, sozialer, gesundheitlicher und beruflicher
Art auf friedlichem Wege gelöst werden können.

Im Gemeinderatsausschuß für Wohn- und Siedlungs¬
wesen berichtete Stadtrat A 1 b r e c h t über den Stand
der derzeitigen Wohnungsansuchen. Am 1 . Oktober 1948
lagen dem Wohnungsamt 39 .605 Ansuchen um Zuweisung
einer Wohnung vor . 28 .012 Gesuche sind in der Dring-
lichkeitsgruppe I , 10 .912 Ansuchen in der Gruppe II vor¬
gemerkt . Da durch den Eintritt der kälteren Jahreszeit
wieder eine größere Zähl von bombenbeschädigten Woh¬
nungen unbrauchbar geworden ist , ist eine Zunahme der
Wohnungslosigkeit zu verzeichnen. Der Anfall von frei¬
werdenden Wohnungen ist außerordentlich gering und
steht in keinem Verhältnis zu dem geschilderten Bedarf.
Es ist klar, daß der durch den Krieg bewirkte Wohnungs¬
verlust durch den Wiederaufbau und Neubau von Woh¬
nungen nur allmählich wettgemacht werden kann. Die
Gemeindeverwaltung ist daher bestrebt , neben dem Bau
neuer Wohnungen alle anderen Möglichkeiten auszu¬
nützen, die geeignet sind , die derzeitige Wohnungsnot
zu lindern.

Die Erfahrung zeigte, daß viele Wiener ihre Woh¬
nung , da diese ihrem Personenstand oder ihrem Ein¬
kommen nicht mehr entspricht, gegen eine kleinere zu
tauschen wünschen. Andererseits wollen viele Familien
oder Familiengemeinschaften, die in einer überbelegten
Kleinwohnung hausen müssen, in eine größere einziehen.
Das Tauschreferat hat hier in zahlreichen Fällen Hilfe
geboten, indem es Tauschwerber zur Verfügung stellte,
die ihrerseits wieder eine Vereinigung zweier getrennter
Haushalte in eine Wohnung anstrebten . Die Gründe hie-
für hegen meist darin, daß alte Personen , die zur selbst¬
ständigen Führung ihres Haushaltes aus gesundheitlichen
oder finanziellen Gründen nicht mehr imstande sind , zu
den verheirateten Kindern ziehen wollen , deren Wohnung
aber für eine solche Unterbringung nicht groß genug ist.
Durch Zusammenführung dieser Fälle und durch den
Vollzug des Tausches (eine Wohnung gegen zwei Klein¬
wohnungen) werden so anscheinend unlösbare Probleme
zweier Familien zufriedenstellend gelöst.

In Wien sind tausende Fälle , in denen alleinstehende
Personen über eine Wohnung verfügen, die ihrem Per¬

sonenstand nicht mehr entspricht. Da es meistens Durch¬
gangsräume sind , unterliegen diese nicht der Anforde¬
rung . Auch in diesen Fällen versucht das Tauschreferat
helfend und vermittelnd einzugreifen . Bestimmt ist es
sehr hart , seine größere Wohnung aufzugeben, sich von
seinen Einrichtungsgegenständen und Andenken zu
trennen und mit einer kleinen Wohnung vorliebzunehmen.
Auf der anderen Seite aber hausen oft fünf und noch
mehr Personen auf einer Zimmer -und-Küche -Wohnung.
In diesem Falle sind die Wohnverhältnisse oft ganz
unleidlich , besonders wenn die Kinder erwachsen sind.
Ein Tausch ist daher sowohl vom sozialen als auch vom
wirtschaftlichen Standpunkt aus die beste Lösung. Groß
ist auch die Zahl der Kriegsbeschädigten und Kranken,
die aus höher gelegenen Stockwerken in eine Parterre¬
wohnung ziehen wollen, während kinderreiche Familien
dies gerne in Kauf nehmen , wenn sie dafür um einen
Raum mehr bekommen.

Wirtschaftlich bedingt ist auch die große Zahl von
Tauschansuchen mit einer Hausbesorgerwohnung, wäh¬
rend aus Berufsgründen viele Tausche mit der Provinz
durchgeführt werden . Tschechen, die in Wien eine Haupt¬
mietwohnung besitzen, tauschen mit Wienern , die in der
Tschechoslowakei wohnen, Reichsdeutsche, die in Wien
wohnen, tauschen mit Wienern, die in Deutschland woh¬
nen , und alle diese Wünsche, die aus wirtschaftlichen,
gesundheitlichen, beruflichen und Staatszugehörigkeits¬
gründen durchgeführt werden sollen , obliegen dem Woh¬
nungstauschreferat.

Wie tausche Ich eine Wohnung?
Um eine Wohnung tauschen zu können, ist es not¬

wendig, eine Wohnung zu haben, gebrauchsberechtigter
Hauptmieter zu sein und einen Tauschpartner zu haben,
der gleichfalls Hauptmieter einer Wohnung ist . Sind diese
Voraussetzungen gegeben , dann bedarf es noch der Zu¬
stimmung der beiden Hausinhabungen , denn der Woh¬
nungstausch ist ein privatrechtlicher Vertrag , das heißt,
es wird ein wesentlicher Bestandteil der Mietverträge
der beiden Tauschpartner ausgetauscht, nämlich die
Person des Mieters geändert. Durch einen solchen Ver¬
trag erlischt der bisherige und es wird ein neuer Vertrag
geschlossen. Es erfolgt somit kein Eintritt in weiterbe¬
stehende Mietverträge und keine Mietrechtsübertragung.

Die Zustimmung des Vermieters ist also in der Regel
erforderlich, und da es sich um Auflösung alter und Grün¬
dung neuer Mietverträge handelt, muß in Gemeinden, in
denen das Wohnungsanforderungsgesetz gilt , der Woh¬
nungstausch dem Wohnungsamt angezeigt werden , das
binnen vier Wochen Einspruch erheben kann.
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Anzeigepflicht
Auf Grund des Wohnungsanforderungsgesetzes ist ein

beabsichtigter Wohnungstausch der Gemeinde vier
Wochen vor der Durchführung anzuzeigen . Diese An¬
zeige erfolgt auf einem bereits vorgedruckten Formular
und ist in der zuständigen Bezirksstelle einzubringen. Auf
diesem Formular sind alle Personen , die in dieser Woh¬
nung wohnen, also auch etwaige Untermieter sowie alle
Personen , die in die Tauschwohnung mitgenommen wer¬
den sollen , genauest anzuführen. Dieser Tauschantrag
muß dann vom Hauptmieter und von der Hausinhabung
unterschrieben werden . Es wird ausdrücklich bemerkt,
daß der Tauschantrag nur vom Hauptmieter gestellt wer¬
den kann . Wenn die Wohnung zum Beispiel auf den
Gatten geschrieben ist, so kann die Frau ohne Vollmacht
keinen Tausch der Wohnung durchführen . Dies tritt be¬
sonders dann in Erscheinung, wenn der Gatte in Ge¬
fangenschaft oder vermißt ist . In diesem Fall kann der
Wohnungstausch nur dann durchgeführt werden , wenn
die Gattin vom Bezirksgericht als Abwesenheitskurator
eingesetzt wird. Die neue Tauschwohnungwird in einem
solchen Falle auf den Namen des Gatten geschrieben.

In der Bezirksstelle des zuständigen Wohnbezirkes
werden nun an Hand der Meldezettel und Personaldoku¬
mente die Angaben der Tauschwerber überprüft, und es
wird vor allem festgestellt , ob auch alle Tauschwerber
Hauptmieter sind . Sind die Angaben richtig , wird der Akt
dem Tauschreferat zur Entscheidung übermittelt.

Vorläufige Benützungsbewilligung
Daß viele Mietrechte durch die Ereignisse des Jahres

1945 ungeklärt sind, ist eine bekannte Tatsache . Beson¬
ders dann , wenn der seinerzeitige ungekündigte Haupt¬
mieter im Zuge der Kampfhandlungen seine Wohnung
verlassen hat und diese mittels vorläufiger Benützungs¬
bewilligung einem Ausgebombten zugewiesen wurde.

Nun hat das Nationalsozialistengesetz im 14 . Haupt¬
stück festgelegt , daß eine vorläufige Benützungsbewil¬
ligung , die von der Gemeinde nicht binnen drei Mo¬
naten nach Inkrafttreten dieses Bundesverfassungs¬
gesetzes widerrufen wird , als endgültige Zuweisung im
Sinne des § 17 des Wohnungsanforderungsgesetzes zu
gelten hat . Also in allen jenen Fällen , in denen der Vor¬
mieter rechtskräftig als PG . registriert wurde, wird diese
vorläufigeBenützungsbewilligungzu einer endgültigen , und
die Hausinhabung ist verpflichtet, mit dem Besitzer einen
Mietvertrag abzuschließen. Nun haben gegen diese vor¬
läufige Benützungsbewilligungzahlreiche Vormieter Ein¬
spruch erhoben , mit der Begründung, daß sie nicht regi¬
strierungspflichtig seien und daher diese Bestimmung
gegen sie nicht angewendet werden kann , und fordern
ihre Wohnung zurück . Daß in solch unerfreulicher Situ¬
ation der derzeitige Benützer , wenn er sieht , daß er durch
die gerichtliche Räumung weichen muß , diese Wohnung
noch vorher gerne tauschen möchte , ist begreiflich , daher,
im Interesse des Tauschwerbers , die amtliche Über¬
prüfung.

Untermieter
Immer wieder wird die Frage gestellt , ob man tauschen

kann , wenn sich in der Wohnung ein Untermieter be¬
findet . Diese Frage muß bejaht werden, wobei man aber
in Betracht ziehen muß , daß die Untermiete ebenfalls ein
Mietvertrag zwischen Haupt- und Untermieter ist, der
durch die Einigung über die zu vermietenden Räume und
den Zins zustande kommt. Ein solches Mietverhältnis muß
durchaus nicht schriftlich festgelegt sein und unterliegt
den gleichen Kündigungsbeschränkungen des Mieten¬
gesetzes , wie bei Verträgen überhaupt. Es kann entweder
freiwillig begründet oder durch eine Verfügung der Ver¬
waltungsbehörde, in diesem Fall das Wohnungsamt, her¬
beigeführt worden sein.

Befindet sich nun in einer Wohnung ein Untermieter,
so kann der Tausch trotzdem zustande kommen , wenn
der Tauschpartner sich verpflichtet, den Untermieter zu

übernehmen oder aber dieser mit in die neue Wohnung
zieht. Ein Tausch ist auch dann möglich , wenn der Unter¬
mieter selbst das Mietverhältnis auflöst.

Überzählige Wohnräume
Überzählige Wohnräume sind solche , die über den

Belag von 2 Personen je Zimmer und 1 Person je Kabinett
hinausgehen und einen eigenen Zugang vom Vorzimmer
besitzen.

Nicht anforderbar sind aber, trotz Vorliegen dieser
beiden Voraussetzungen, Räume , die bestimmten beruf¬
lichen Zwecken dienen . Außerdem muß bei der Anforde¬
rung auf kriegsbedingte, persönliche, berufliche , gesund¬
heitliche und familiäre Verhältnisse des Wohnungs¬
inhabers Rücksicht genommen werden.

Paragraph-3-Wohnung
Unter einer §-3-Wohnung versteht man hauptsächlich

Räume aller Wohnungen, die erst nach dem Tage des
Wirksamkeitsbeginnes des Wohnungsanforderungs¬
gesetzes durch Neu- und Umbauten ohne Zuhilfenahme
öffentlicher Mittel neu geschaffen wurden . Das gleiche
gilt für vom Hauseigentümer oder Mieter wiederher¬
gestellte Räume , die durch Kriegseinwirkung unbewohn¬
bar geworden sind und zu deren Wiederherstellung er¬
hebliche Aufwendungen ohne Zuhilfenahme öffentlicher
Mittel notwendig waren.

Solche Wohnungen unterliegen nicht der Anforderung
und demnach auch nicht der Bewirtschaftung.

Ein Wohnungstausch zwischen zwei §-3-Wohnungen
bedarf demnach keiner wohnbehördüchen Genehmigung.
Wohl aber ist diese notwendig, wenn nur eine §-3-
Wohnung mit einer Hauptmietwohnung getauscht wird.
Es ist daher ein Tausch mit einer §-3-Wohnung durchaus
möglich , vorausgesetzt , daß die amtliche Erhebung er¬
geben hat, daß das Bestandsobjekt tatsächlich existiert.

Unterschrift der Hausinhabung
Im allgemeinen haben Hausbesitzer Interesse an

einem Wohnungstausch, da in den meisten Fällen das
Bestandsobjekt eine Werterhöhung erfährt , da die Woh¬
nung von dem neuen Mieter ausgeputzt und hergerichtet
wird , abgesehen davon, daß ein Neuvermietungszuschlag
eingehoben wird. Nun aber kommt es nicht selten vor,
daß die Hausinhabung ihre Zustimmung zum Wohnungs¬
tausch trotzdem verweigert . Aus dem Wohnungsanforde¬
rungsgesetz geht hervor , daß die Hausinhabung nur aus
einem triftigen Grund die Zustimmung zu einem Woh¬
nungstausch verweigern kann . Es gilt nun , festzustellen,
was im Sinne dieses Gesetzes als triftiger Grund an¬
zusehen ist . Dem Amt obliegt die Entscheidung, ob die
Begründung im Sinne des Wohnungsanforderungs¬
gesetzes anerkannt oder abgewiesen wird . Sollte das
Amt die Ansicht vertreten , daß kein triftiger Grund zur
Unterschriftsverweigerung vorliegt, so kann dem Haus¬
inhaber, der die Zustimmung verweigert hat, das Ver¬
fügungsrecht über die in Frage stehende Wohnung ent¬
zogen werden , indem diese angefordert wird , um nach
Rechtskraft der Anforderung dem Tauschpartner zu¬
gewiesen zu werden.

Gemeindebauten
Befindet sich eine Tauschwohnungin einem Gemeinde¬

bau , so ist der gleiche Vorgang einzuhalten nur wird das
ausgefüllte Tauschformular dem Hausinspektor des Ge¬
meindebaues. als Vertreter der Hausinhabung, zur Fer¬
tigung vorgelegt.

Der komplette Tauschantrag wird mit allen erteilten
Unterschriften in der Bezirksste' le des Wohnungsamtes
eingereicht. Die Partei erhält , falls kein Widerspruch des
Tauschreferates erfo ' gt , eine Bestätigung darüber, wann
der Tausch als anerkannt gilt . In jedem Fall aber erfolgt
noch innerhalb der im Gesetz vorgesehenen vierwöchigen
Frist eine Bescheidzustellung an die Tauschwerber und
an die Hausinhabungen, auf Grund dieser ein neuer Miet¬
vertrag abgeschlossen und der Tausch durchgeführt
werden kann.
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Landtag
Beschlußprotokoll

20. Sitzung vom 28 . Oktober 1948
Vorsitzender : Präsident Dr . Neubauer.
Schriftführer: Die Abg . Dinstl und Lang.
(Beginn der Sitzung um 11 Uhr 13 Minuten .)
1 . Die Abg . Heigelmayr, Olah und Planek sind beur¬

laubt, die Abg . Dr . Ing . Hengl , Dkfm . Nathschiäger, Dr.
Prutscher , Ing . Rieger, Schandara und Dr . Trautzl sind
entschuldigt.

2. (Pr . Z . 1924 .) Präsident Dr . Neubauer teilt mit,
daß die Abg . Lauscher und Genossen eine Anfrage
(Nr . 1 ) , betreffend die Beschlagnahme der Zeitung „Der
Abend“ vom 25 . Oktober 1948, wegen des Artikels
„Wie hunderte Tonnen Mehl dem Verderben ausgesetzt
wurden“ eingebracht haben , und daß diese Anfrage dem
Amtsführenden Stadtrat für das Ernährungswesen zur
Erledigung zugewiesen wird.

Berichterstatter : Amtsf . StR. R e s c h.
3. (Pr . Z . 1775 , P . 1 . ) Die Gesetzesvorlage über Än¬

derungen des Vergnügungssteuergesetzes für Wien 1946
( Vergnügungssteuernovelle) wird in der in
der Beilage Nr . 137 vorgeschlagenen Fassung in erster
und zweiter Lesung angenommen.

(Redner : Abg . Dkfm . Dr . Hohl .)
(Schluß der Sitzung um 11 Uhr 40 Minuten .)

Anträge, Anfragen und Antworten
(Pr . Z . 1924 .) Anfrage Nr . 1 der Abg . Lauscher und

Genossen.
Die Wiener Zeitung „ Der Abend“ hat am 25 . Oktober

1948 unter dem Titel „ Wie hunderte Tonnen Mehl dem
Verderben ausgesetzt wurden “ einen Artikel folgen¬
den Inhalts gebracht:

„Wie der »Abend « erfährt, ist bei den Wiener Bäckern eine
riesige Menge Brotmehl durch Verschulden des Er¬
nährungsministeriums verdorben. Es soll sich dabei um
nicht weniger als 800 Tonnen handeln , eine Menge , die aus¬
gereicht hätte, um den Mehlbedarf der Bäckermeister Wiens f ü r
eine ganze Woche zu decken . Das Ministerium ist von
den Bäckern wiederholt auf diese Gefahr aufmerksam gemacht
worden, hat aber nichts dagegen unternommen , solange es noch
möglich gewesen wäre , einen großen Teil des Mehles zu retten.
Erst jetzt , da das Mehl so gut wie zur Gänze unbrauch¬
bar geworden ist , fängt man im Ministerium an , sich mit ihm
zu befassen.

Als anläßlich der Erhöhung des Kaloriensatzes auf 2100 Er¬
nährungsminister Sagmeister eine Verbesserung der Brot¬
qualität in Aussicht stellte , lagen bei den Bäckermeistern
Wiens noch rund 800 Tonnen des sogenannten » 1950er-Mehles « .
Seine Verwendung wurde damals vom Ministerium untersagt, da
in Hinkunft zur Broterzeugung ein weniger stark ausgemahlenes
Mehl ausgegeben wurde.

Seit damals liegt das Mehl bei den Bäckermeistern. Sie ver¬
fügen aber nicht über die geeigneten Lagerräume, um es so
lange aufzubewahren. Deshalb verlangten sie wiederholt vom
Ministerium , daß ihnen dieses Mehl gegen die jetzt in Gebrauch
stehende Sorte eingetauscht werde. Ihre Vorspr-achen bl eben
jedoch vergeblich und so ist dieses Mehl schließlich , wie dig
Bäcker längst befürchtet hatten, zum größten Feil verdorben. E s
istvonMehlwürmern undanderenSchädlingen
durchsetzt.

Schon vor einiger Zeit machte die ERWIG, ein Wirt¬
schaftsverband des Ministeriums für Volksernährung , der sich
mit der Verteilung des Mehles befaßt , das Ministerium darauf
aufmerksam , und erbot sich, das Mehl bei den Bäckern einzu¬
sammeln . Die Kosten des Transportes hätte die ERWIG ge¬
tragen. Das Mehl hätte damals durch Durchsieben zum größten
Teil gerettet werden können . Die Bäcker wären bereit ge¬
wesen, den durch diese Manipulation entstehenden Verlust von
acht Prozent mit in den Kauf zu nehmen . Die Spesen des Durch-
siebens hätten 3 S pro 100 kg ausgemacht.

Un begreiflicherweise lehnte das Ernäh¬
rungsministerium diese Vorschläge ab und heute
erklären Sachverständige, auch die Fachleute der ERWIG . daß

das Mehl für den menschlichen Genuß nicht mehr
geeignet ist.

Jetzt beginnt sich das Ministerium mit der Angelegenheit zu
befassen . Es will das Mehl einsammeln und reinigen lassen . Die
ERWIG erklärt jedoch , daß es heute nicht mehr dafürsteht, und
weigert sich , die Transportkosten zu übernehmen. Das Mini¬
sterium würde daher pro 100 kg einen Aufwand von 7.50 S zu
tragen haben . Das Mehl ist aber zum größten Teil überhaupt
nicht mehr zu verwenden, und der Rest wird , wie die Bäcker
erklären, einen schlechteren Geschmack haben.

Die Kosten , die dieses unglaubliche Verderbenlassen eines
so wichtigen Nahrungsmittels mit sich bringt , werden natürlich
letzten Endes wieder die Verbraucher tragen müssen. Bisher
hat man davon noch nichts gehört , daß die Schuldigen zur Ver¬
antwortung gezogen worden sind.

“
Am späten Abend desselben Tages wurde die Zeitung be¬

schlagnahmt . weil angeblich dieser Artikel den Verdacht eines
Vergehens nach §§ 300, 308 und 310 StG . begründet.

Erkundigungen und Erhebungen haben ergeben, daß die in
diesem Artikel mitgeteilten Tatsachen einem weiten Kreis be¬
kannt sind und auch schon öffentlich verbreitet wurden. Die
skandalöse und jedem demokratischen Empfinden hohnspre¬
chende Praxis, durch Zeitungsbeschlagnahmungen zu versuchen,schwere Mißstände bei Behörden , auch bei Regierungsbehörden,
vor der Bevölkerung zu verbergen, würde ein Einschreiten des
Herrn Landeshauptmannes im Interesse der Wiener Bevölke¬
rung , da es sich um eine Wiener Zeitung handelte, sicher recht-
fertigen . Auch der Wiener Landtag als verfassungsmäßige
Vertretung der Bevölkerung des Bundeslandes Wien müßte
gegen diese undemokratischen Methoden schärfstens prote¬stieren. Aber vor allem ist es entscheidend , daß der Inhalt
dieses Artikels der Bevölkerung vorenthalten werden sollte,obzwar es sich darin um für die Ernährung der Wiener
Bevölkerung sehr wichtige Mitteilungen handelte.

Wir stellen daher gemäß § 17 der Geschäftsordnung des
Wiener Landtages an den Herrn amtsführenden Stadtrat für
Ernährungswesen die folgendeAnfrage :

1 . Ist der Herr amtsführende Stadtrat bereit , volle
Aufklärung über die Mißstände zu geben, die durch das
Vorgehen der Regierung, ausgedrückt in der Beschlag¬
nahme der Zeitung , vor der Wiener Bevölkerung ver¬
borgen werden sollten?

2 . Sind die in dem zitierten Artikel dargestellten
Tatsachen richtig?

3 . Was haben der Herr amtsführende Stadtrat und die
ihm unterstellten Amtsstellen unternommen, um eine
solche Vergeudung von Lebensmitteln, die für die
Wiener Bevölkerung bestimmt waren , zu verhindern?

4 . Ist der Herr amtsführende Stadtrat in der Lage
und bereit, dem Wiener Landtag mitzuteilen, wer an den
unerhörten Mißständen unmittelbar schuldtragend ist , und
was unternommen wurde, um die Schuldigen zu ver¬
folgen?

Gemeinderat
Beschlußprotokoll

Öffentliche Sitzung vom 28. Oktober 1948
Vorsitzender : Bürgermeister Dr . h . c . K ö r n e r.
Schriftführer : Die GRe. Dinstl und Lang.
(Beginn der Sitzung um 11 Uhr 44 Minuten.)
1 . Die GRe . Planek, Heigelmayr und Olah sind beur¬

laubt, die GRe . Dr. Ing . Hengl, Dkfm . Nathschiäger, Dr.
Prutscher , Amalia Reiser, Ing . Rieger, Dr . Stemmer und
Dr . Trautzl sind entschuldigt.

2. Folgende Anträge werden gemäß § 23 der Ver¬
fassung ohne Verhandlung angenommen:

(Pr . Z . 1803, P . 2 .) In Abänderung und Neufestsetzung
des Fiächenwidmungs- und Bebauungsplanes werden für
das im Plan Nr . 1938 zur Magistratsabteilung 18 , ZI.
M .Abt . 18—509/47, mit den Buchstaben a bis w (a) um¬
schriebene Plangebiet zwischen der Andreas Lech-
ner - Gasse , der Anzengrubergasse , Cot¬
tagegasse , Schöffelgasse, der nördl. Rand¬
straße und dem Waldrand in Hadersdorf im
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XIV. Bezirk gemäß § 1 der Bauordnung für Wien nach¬
folgende Bestimmungen getroffen:

1. D e im Plane grün lasierten und dunkelgrün geränderten
Flächen werden aus dem Bauland ausgesch eden und als „Grün¬
land “

, Wald- und Wiesengürtel, gewidmet.
2. Die im Plane gelb angelegte Fläche wird aus dem Bau¬

land ausgeschieden und als „Grünland “
, Kleingarten -Dauer¬

anlage . best mmt.
3 Die im Plan Nr . 1938 rot vollgezogenen und rot hinter-

schrafften L 'n :en werden als Baulinien , die rot vollgezogenen
als vordere Baufluchtlinien und die rot vollgezogenen und ge¬
punkteten Linen als Straßenfluchtbn'en festgelegt ; gleichzeitig
werden die schwarz gezogenen und gelb gekreuzten Linien als
Fluchtlinien außer Kraft gesetzt.

4 . Für die im Plane blaugrün angelegten Baublöcke wird die
Bauklasse I , offene oder gekuppelte Lauwelse , festgesetzt.

5. D e als Vorgärten bezeichneten Flächen sind gärtnerisch
auszugestalten und dauernd in gutem Zustand zu erha. ten.

6. Die im Plane grün angelegte, mit den Ziffern 1 bis 4 be-
zeichnete Fläche wird als „Grünland“

, Dauersportanlage,
gewidmet.

7. Die im Plane violett eingezeichneten Querprofile sind für
die Straßenausgestaltung maßgebend.

8 . Lim die Aufschließung der Dauerkleingartenanlage ist bei
der Magistratsabteilung 18 unter Vorlage der Aufschließungs¬
pläne anzusuchen.

(Pr. Z . 1809 , P . 3 .) In Abänderung des Bebauungs¬
planes werden zur Zahl M .Abt. 18—2928/47 , für die mit
den Buchstaben b c d e f (b ) und a b g h (a) umschrie¬
benen Piangebiete , Plan Nr . 1940, zwischen dem Mond¬
weg , dem Grundstück 781/18 und 781/1047 , dem Erden¬
weg und der Anzbachgasse am Wolfersberg im
XIV. Bezirk gemäß § 1 der Bauordnung für Wien folgende
Bestimmungen getroffen:

1. Für d ' e im Plane rot lasierte, mit den Buchstaben b c d e
f ( b ) umschriebene Fläche wird die Widmung Bauplatz für
öffentliche Zwecke (Schulbauplatz ) und für die mit den Buch¬
staben a b g h ( a) umschriebene Fläche die Widmung Bauplatz
für besondere Zwecke ( Kirchenbauplatz ) best 'mmt . Gleichzeitig
wird die Auflassung der bisher genehmigten Widmung , Bau¬
klasse I , offene oder gekuppelte Bauweise , beantragt.

2 . Die im Plane rot vollgezogenen und rot hinterschrafften
Lin !en werden als Baulinien , die rot vollgezogenen Linien als
vordere Bauf'

.uchtlin ' en und die rot strichliert und gepunkteten
Limen als Grenzfluchtlinien festgelegt; gleichzeitig werden die
schwarz gezogenen und gelb gekreuzten Fluchtlinien außer Kraft
gesetzt.

3. D e Vorgärten werden den Bauprojekten angepaßt und
sind gärtnerisch auszugestalten.

4 . Die im Plane schwarz eingetragenen und schwarz punk¬
tiert unterstrichenen Höhenkoten bleiben unverändert.

(Pr . Z . 1810, P . 4 .) In Festsetzung des Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplanes werden für das im Plan
Nr . 1902 zur Zahl M .Abt. 18 — 263/48 , mit den Buchstaben
a bis d (a) umschriebene Plangebiet zwischen der Gasse 1,
der Bachackergasse , der Alfons Petzold-
Gasse östlich der Südbahn in Perchtoldsdorf im 25 . Be¬
zirk gemäß § 1 der Bauordnung für Wien nachfolgende
Bestimmungen getroffen:

1. Die im Antragsplane rot vollgezogenen und rot hinter¬
schrafften Linien werden als Baulinien , die rot vollgezogenen
Linien als vordere Baufluchtlinien , die rot strichlierten Linien
als seitliche und innere Baufluchtlinien festgesetzt. Die im Plane
gelb lasierte Fläche wird aus dem Bauland ausgeschieden und
als „Grünland , Kleingartenanlage“ gewidmet.

2 . Die rot vollgezogenen und gepunkteten Linien werden als
Straßenfluchtlinien bestimmt.

3 . D 'e als Vorgärten bezeichneten Flächen sind gärtnerisch
auszugestalten und dauernd in diesem Zustand zu erhalten. Die
Einfriedung derselben hat in einer einheitlichen , die Durchsicht

nicht behindernden Art , auf einem höchstens 40 cm hohen Sockel
zu erfolgen.

4 . Die im Plane violett eingezeichneten Querprofile sind für
die Straßenausgestaltung der Verkehrsfiächen richtunggebend.

5. D e im Plan blau eingeschriebenen und blau doppelt unter¬
strichenen Koten haben als künftige Straßenhöhen zu gelten.

6. a ) Für das im Plangebiet gelegene Bauland wird die Bau¬
klasse I , offene, gekuppelte oder Gruppenbauweise , festgelegt.

b) Zur Erzielung e :ner einheitlichen städtebaulichenWirkung
wird bestimmt : Die Grundrißform soll womöglich rechteckig
sein , das Dach als Satteldach mit einer Neigung von 45 bis
53 Grad ausgebaut werden. Die Firstrichtung hat parallel zur
Straßenflucht zu verlaufen.

c) In der gekuppelten und Gruppenbauweise sind gleiche
Gesims - und Firsthöhen einzuhalten , ebenso hat die Dach¬
deckung in Material und Farbe einhe ' tlich zu erfolgen , wobei
die Deckung mit Dachpappe nur als Provisorium zu gelten hat.

d ) Eine Abweichung von dieser Bestimmung kann nur bei
der Gruppenbauweise erfolgen , wenn hiedurch eine architek¬
tonisch gute Lösung erreicht wird.

7 . Im Kleingartengebiet ist die Errichtung von Sommer¬
hütten bis 10 Prozent der Losgröße , jedoch maximal 35 m - zu¬
lässig . Die Aufstellung der Hütten hat in der im Plane hiefür
best .mmten Fläche zu erfolgen . Die Seitenabstände sind durch
die Kleingartenordnung festgesetzt.

(Pr . Z . 1804 , P . 5 . ) In Abänderung des genehmigten
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes werden für das
im Antragsplan Nr . 1854 der Magistratsabteilung 18 , ZI.
M .Abt . 18 — 1914/46 , mit den Buchstaben a bis k (a) um¬
schriebene Plangebiet zwischen der Friedens-
straße,Heimgasse,FranzGraßler - Gasse,
Wiener Straße , Friedensstraße , Erhard¬
gasse , Marktgemeindegasse und Eichen-
g a s s e in Mauer im 25 . Bezirk gemäß § 1 der Bau¬
ordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. Die im Plane graugrün angelegte , mit den Buchstaben
b , c , d , e , e 1 , b 1 ( b ) umschriebene Fläche wird aus dem Bauland
ausgeschieden und gemäß § 4 a, Abs. e , der Bauordnung für
Wien als Grünland für die Friedhofserweiterungbestimmt.

2 . Die mit den Buchstaben f , g . h , i , 1, k ( f ) umschr' ebene
Fläche wird aus dem Bauland ausgeschieden und gemäß § 4 a,
Abs . c , der Bauordnung für Wien als Grünland , Sportanlage,
gewidmet.

3 . Die rot strichlierten Linien werden als seitliche und innere
Baufluchtlinien , die rot vollgezogenen und gepunkteten Linien
werden als Straßenfluchtlinien und die rot strichliert und ge¬
punkteten Linien als Grenzfluchtlinien bestimmt ; demgemäß
werden die schwarz gezeichneten und gelb gekreuzten Flucht¬
linien außer Kraft gesetzt.

4 . Die im Plane gelbgrün angelegten Hintergärten und Seiten¬
abstände sind dauernd unbebaut zu belassen und die Grünstreifen
innerhalb des Friedhofes von jeder Belegung freizuhalten.

5. Bei der Ausarbeitung des Projektplanes für die Aus¬
gestaltung des Sportplatzes ist auf die Anlage eines entsprechen¬
den Parkplatzes Rücksicht zu nehmen.

6. Die übrigen genehmigten Bestimmungen bleiben sinngemäß
in Kraft.

(Pr . Z . 1805, P . 6.) In Abänderung des Flächenwid¬
mungsplanes werden für das im Plan Nr . 1900 der Magi¬
stratsabteilung 18 , ZI . M .Abt. 18 — 814/46 , 3057/47, mit
den roten Buchstaben a bis d (a) umschriebene Plan¬
gebiet der öffentlichen Grünanlage „Leopolds-
Plateau“ an der Hockegasse im 18 . Bezirk gemäß § 1
der Bauordnung für Wien die folgenden Bestimmungen
getroffen:

1. Die im Plane rot vollgezogenen und rot hinterschrafften
Linien werden als Baulinien , die rot strichliert gezogenen und
rot gepunkteten Linien als Grenzfluchtlinien neu festgesetzt;
demgemäß treten die schwarz gezogenen und gelb gekreuzten
Linien außer Kraft.

und
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2. Für die innerhalb der neuen Baulinien , beziehungsweise
Grenzfluchtlmen liegende Fläche tritt die Widmung „Grünland,
öffentliche Erholungsfläche “ außer Kraft und wird dafür die
Widmung „Bauplatz für einen Kirchenbau “ neu festgesetzt.

3. Zur Erhaltung des Ausblickes hat jeder weitere Ausbau
der Kirche zu unterbleiben ; für die Errichtung der Stiegen¬
anlage ist die im Detailplan eingezeichnete Anlage richtung¬
gebend.

4 . Der vorliegende Antrag tritt außer Kraft , wenn mit dem
Kirchenbau innerhalb von zwei Jahren , das ist bis zum 31 . De¬
zember 1950, begonnen wurde . In diesem Falle treten nach
diesem TernTn die b ' s zur Genehmigung dieses Antrages be¬
standenen Bebauungsbestimmungen wieder in Kraft.

(Pr. Z . 1806, P . 7 .) In Festsetzung des Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplanes werden zur Zahl M .Abt . 18
— 128/48 , für das im Plane des Stadtbauamtes, Plan
Nr . 1933 , mit den Buchstaben a bis k (a) umschriebene
Plangebiet nördlich des Liesingbaches und westlich
der Hauptstraße inRannersdorfim XXUI . Be¬
zirk gemäß § 1 der Bauordnung für Wien folgende
Bestimmungen getroffen:

1. Die im Plane rot gezogenen und hinterschrafften Linien
werden als Baulinien , die rot vollgezogenen Linien werden als
vordere Baufluchtlinien festgesetzt . Demzufolge werden die
schwarz gezogenen und hinterschrafften , gelb gekreuzten Bau¬
linien außer Kraft gesetzt.

2. D e rot vollgezogenen und gepunkteten Linien werden als
Straßenfluchtlinien festgesetzt.

3 . Für die Baubiöcke I bis IV wird die Bauklasse I , offene
oder gekuppelte Bauweise mit Beschränkung der Gebäudehöhe
auf 7,50 m der verbaubaren Fläche auf 100 m2 festgesetzt.

4 . Der öffentliche Platz A wird als „Grünland , Erholungs¬
fläche“

, festgesetzt.
5 . Die blau e 'ngetragenen und unterstrichenen Höhekoten

werden als definitive Höhe festgesetzt.
(Pr. Z . 1807, P . 8 .) In Abänderung und Ergänzung des

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes werden für das
im Piane Nr . 1920 , ZI . M .Abt . 18 — 2634 , 3301/47 , mit den
Buchstaben a bis I (a) umschriebene Plangebiet zwischen
der TriesterBundesstraße , Traiskirchner
Straße , Steinfeldgasse , dem Mühlbach und
der Katastralgrenze von Möllersdorf in Guntrams-
d o r f im XXIV. Bezirk gemäß § 1 der Bauordnung für
Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1 . Die im Antragsplane rot vollgezogenen und rot hinter-
schrafften Linien werden als Baulinien , die rot vollgezogenen
Linien als vordere Baufluchtlinien , die rot strichiierten Linien
als seitliche und innere Baufluchtlimen und die grün vollgezoge¬
nen und gepunkteten Linien als Straßenfluchtlinien festgelegt;
gleichzeitig werden die schwarz gezogenen und gelb gekreuzten
Linien als Fluchtlinien außer Kraft gesetzt.

2 . Für die im Plane rosa angelegten Flächen wird die Bau¬
klasse I , gemischtes Baugebiet , offene , gekuppelte oder Gruppen¬
bauweise , festgesetzt , mit der Beschränkung der Gesimshöhe
auf 7,50 m und der bebauten Fläche mit 100 m 2. Die für die
Nutzung der Siedlerstelle notwendigen Nebenbauten kleineren
Umfanges sind zulässig.

3. Für die im Plane grün angelegte Fläche zwischen der
elektrischen Bahn W .en—Baden und dem Grottenbach wird die
Widmung „Bauland “ aufgelassen , und dafür „Grünland , länd¬
liches Gebiet “ best :mmt . Die Errichtung von Baulichkeiten , wie
Scheunen usw . ist unzulässig.

4. Die Grundrißform der zu errichtenden Objekte soll wo¬
möglich rechteckig se n und die Dachform als Satteldach mit
einer Neigung von 45 bis 53 Grad ausgestattet werden.

5 . Die im Plan grün angelegten , als Vorgärten bezeichneten
Grünstreifen s 'nd einfach auszugestalten und gegen das öffent¬
liche Gut möglichst einheitlich m .t Hecken abzugrenzen G tter-
abfredungen sollen nur in geringer Höhe zur Ausführung
gelangen.

6. Im Baublock entlang der Triester Bundesstraße sind wohl
Ausgänge , jedoch keine Ausfahrten zulässig.

7 . Für die Ausgestaltung der Verkehrsflächen sind die im
Plane violett eingezeichneten Querprofile maßgebend.

(Pr. Z. 1898, P . 9 .) In Abänderung des Fiächenwid-
mungs - und Bebauungsplanes für das im Plan Nr . 1897
der Magistratsabtei 'ung 18 , ZI . M .Abt . 18 — 1760/47 , mit
den Buchstaben a bis d (a) umschriebene Plangebiet zwi¬
schen der Leipziger Straße , Jägerstraße,
Qerhardusgasse und Klosterneuburger
Straße im XX. Bezirk werden auf Grund des § 1 der
Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. D e im Plan Nr. 1897 * rot gezogenen und geschrafften
Linien werden als neue Bauhn 'en bestimmt ; die schwarz ge¬
zogenen , geschrafften und gelb durchkreuzten Linien werden als
Baulinien aufgelassen.

2 . Bei der defhrtiven Bebauung der Bauplätze im Zuge der
aufzulassenden Hannovergasse nach der geschlossenen Bau¬
weise der Bauklasse IV ist ein 3 m breiter Weg für den Fuß¬
gängerverkehr während des Tages bis zum Eintritt der Dunkel¬
heit als öffentlicher Durchgang freizuhalten . D ese Bedingung
ist anläßlich der Genehmigung der Abteilung des Blockes auf
Bauplätze grundbücherlich zu Gunsten der Gemeinde Wien
sicherzustellen.

3 . Die übrigen genehmigten Bebauungsbestimmungen bleiben
sinngemäß in Kraft.

(Pr. Z . 1801 , P . 10 . ) Folgende auf Grund des § 93
der Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird
nachträglich genehmigt : Im Schuljahr 1948/49 wer¬
den an den städtischen Handelsakademien und an den
städtischen kaufmännischen Wirtschaftsschulen unob¬
ligate Kurse in Freigegenstand „ Russische Spra¬
che“ eingerichtet ; von der Einhebung einer Teilnehmer¬
gebühr für diese unobligaten Kurse wird (mit Ausnahme
an den Abiturientenkursen der städtischen Handelsaka¬
demien) abgesehen.

(Pr . Z . 1802 , P . 11 . ) DerAbschlußdes vorgelegten Rück¬
gabevergleiches zwischen der Stadt Wien und
dem Restitutionsfonds der Freien Gewerkschaf¬
ten, Wien 1 , Teinfa .tstraße 7 , wird genehmigt . Danach
verzichtet der Restitutionsfonds der Freien Gewerk¬
schaften auf die Rückstellung der durch die Stadt Wien
mit Kaufvertrag vom 20 . Juni 1939 von der Vermögens-
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Verwaltung der Deutschen Arbeitsfront Ges . m. b . H . an¬
gekauften Liegenschaft E . Z . 1074, Grdb . Margareten, mit
den Grundstücken Nr . 309/4 und 309/7 per zusammen
2227,31 Quadratmeter, wogegen die Stadt Wien die Lie¬
genschaften E . Z . 2303 , 2304 , 2308 , 2309 und 2310 des¬
selben Grundbuches mit den Grundstücken Nr . 708/4,
708/5, 708/9 , 708/10 und 708/11 per zusammen 2315 Qua¬
dratmeter ohne weiteres Entgelt an den genannten Fonds
überträgt . Auf alle weiteren Ersätze und Abrechnungen
wird beiderseits verzichtet.

(Pr . Z . 1811 , P . 12 .) Folgende auf Grund des § 93 der
Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt: Der Kollektivvertrag für die
Angestellten des Landwirtschaftsbetriebes
der Stadt Wien und die Beilage „A“ zum Vertrage wer¬
den genehmigt . Mit Wirksamkeit ab 1 . August 1947 wer¬
den den Angestellten Teuerungszuschläge in
den im vorgelegten Zusatzprotokolle festgesetzten Aus¬
maße gewährt.

(Pr . Z . 1812, P . 13.) Folgende auf Grund des § 93 der
Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt: Die vorgelegte Zusatzregelung über
die Lohnerhöhung und die Gewährung der Er¬
nähr u n g s z u 1 a g e für die Arbeiter des Landwirt¬
schaftsbetriebes der Stadt Wien wird genehmigt.

(Pr . Z . 1813, P . 14 .) Folgende auf Grund des § 93 der
Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt : Die vorgelegte Zusatzregelung über
die Lohnerhöhung und die Gewährung der Ernäh-
r u n g s z u 1 a g e für die städtischen Forstarbeiter
wird genehmigt.

Berichterstatter : GR . Hans Winter.
3. (Pr . Z . 1947, P. 1 .) Folgende auf Grund des § 99 der

Gemeindeverfassung getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt : 1 . Die Wiedererrichtung des Repu¬
blik - Denkmales mit einem Gesamtkostenaufwand
von 155 .000 S wird genehmigt. 2 . Für die Bedeckung der
im Jahre 1948 auflaufenden Baukosten wird für das Jahr
1948 eine im Voranschläge nicht vorgesehene Ausgabe
von 70 .000 S genehmigt, die auf der neu zu eröffnenden
Rubrik 307 , Denkmalpflege, unter Post 53 , Errichtung des
Republik-Denkmales, zu verrechnen und in Minderaus¬
gaben der Rubrik 618, Gebäudeerhaltung, unter Post 71,
Behebung von Kriegsschäden an baulichen Anlagen , im
Betrage von 40 .000 S und in Mehreinnahmen der Ru¬
brik 301 , Kultur und Volksbildungsangelegenheitenim all¬
gemeinen, unter Post 50 , Einnahmen aus der antifaschisti¬
schen Wanderausstellung in der Höhe von 30 .000 S, zu
decken ist . 3 . Die restlichen Kosten in der Höhe von
85 .000 S sind im Budget 1948 sicherzustellen.

(Redner : GR. Lötsch .)
Schluß der öffentlichenSitzung um 11 Uhr 52 Minuten .)

Gemeinderat
Beschlußprotokoll

Vertrauliche Sitzung vom 28. Oktober 1948
Vorsitzender: GR. Thaller.
Schriftführer : Die GRe . Dinstl und Lang.

Berichterstatter : Bgm . Dr . h . c . Körner.
(Pr . Z . 1782.) Die Bundeshauptstadt Wien erblickt in

der 30 . Wiederkehr des Tages der Gründung der Re¬
publik Österreich den erwünschten Anlaß , dem Staats¬
oberhaupt, Herrn Bundespräsidenten Dr . h . c . Dr . Karl
R e n n e r , für seine bleibenden Verdienste um das öster¬
reichische Volk in besonders schwierigen Zeiten ihre
Dankesschuld abzustatten und ihm einen Beweis tiefer
und unverbrüchlicher Verbundenheit zu geben.

Der frei gewählte Gemeinderat der Stadt Wien ernennt
daher Herrn BundespräsidentenDr. h . c . Dr . Karl Renner
zum Ehrenbürger der Stadt Wien, das ist die
höchste Auszeichnung , die die Stadt Wien verleihen
kann.

Tierseuchenausweis
über die in der Berichtszeit vom 1. Oktober bis 15. Oktober 1948
in Wien herrschenden und erloschen erklärten ansteckenden

Tierkrankheiten.

A . Es herrschen:
Bläschenausschlag der Rinder : Im 22. Bezirk

1 Hof.
Räude der Pferde : Im 24. Bezirk 1 Hof.
Rotlauf der Schweine : Im 10 . Bezirk 1 Hof (neu ) ,

im 11 . Bezirk 3 Höfe ( 2 Höfe neu ) , im 16 . Bezirk 1 Hof (neu ) ,
im 17 . Bezirk 1 Hof (neu ) , im 21 . Bezirk 1 Hof (neu ) , im 23. Be¬
zirk 1 Hof (neu ) , im 25 . Bezirk 1 Hof (neu ) .

Zusammen : 7 Bezirke . 9 Höfe.
Geflügelcholera: Im 20. Bezirk 1 Hof.
Hühnerpest: Im 22. Bezirk 1 Hof , im 24. Bezirk 1 Hof

(neu ) , im 25. Bezirk 1 Hof (neu) .
Zusammen : 3 Bezirke , 3 Höfe.

B . In der Berichtszeit festgestellt und
erloschen erklärt:

Rotlauf der Schweine: Im 12 . Bezirk 1 Hof, im
13 . Bezirk 1 Hof, im 17 . Bezirk 1 Hof . im 22. Bezirk 3 Höfe, im
23. Bezirk 1 Hof.

Zusammen : 5 Bezirke . 7 Höfe.

C. Erloschen:
Bläschenausschlag: Im 22. Bezirk 1 Hof.
Räude der Ziegen: Im 26. Bezirk 1 Hof.
Rotlauf der Schweine: Im 3 . Bezirk 1 Hof, im

11 . Bezirk 1 Hof. im 22 . Bezirk 7 Höfe, im 23. Bezirk 1 Hof,
im 24. Bezirk 2 Höfe.

Zusammen : 5 Bezirke . 12 Höfe.
Hühnerpest: Im 22. Bezirk 4 Höfe.

Der Leiter des Veterinäramtes:
Dr . T s c h e r m a k e . h.

INO. JOHANNES SCHNEIDER
Gas - und Wasserinstallationen §o.
Sanitäre Anlagen , Zentralheizungen ”

Wien V, Ramperstorfferg . 59 Tel . a 37001
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Wiener Notizen
Die Enthüllung des Opierdenkmales auf dem Zentralfriedhof

Am 1. November fand in feierlicher Weise die Enthüllung
des von der Stadt Wien errichteten Denkmals „Den Opfern
für ein freies Österreich 1934— 1945“ statt.

Zu der würdigen und ergreifenden Feier, die der Enthüllung
vorausging, hatten sich tausende Menschen eingefunden . An
Festgästen waren erschienen : Vizekanzler Dr . Schärf, die
Bundesminister Altenburger. Dr . Q e r ö . Dr . Fi u r d e s
und M a i s e 1 . Bürgermeister Dr . h . c. Körner mit den Vize¬
bürgermeistern H o n a y und Weinberger und den übrigen
Mitgliedern des Stadtsenates, mehrere Nationalräte, Bundes¬
räte und Gemeinderäte, Polizeipräsident H o 1 a u b e k und
andere Persönlichkeiten des politischen Lebens.

Bürgermeister Dr . h . c. Körner würdigte den Kampf der
nach vielen Tausenden zählenden Opfer , die in den Unglücks¬
jahren 1934 bis 1945 im Kampfe für ein freies Österreich
gefallen sind . Er bezeichnete es als Ehrenpflicht aller , niemals
der Witwen und Waisen jener Opfer zu vergessen und über¬
nahm dann das Denkmal in die Obhut der Stadt Wien . Nach
der Rede des Bürgermeisters und unter den Klängen eines
Chorals legten die Ehrengäste , an der Mauer des Opfer¬
denkmales die Kränze nieder.

Im Anschluß daran begaben sich Bürgermeister Dr . h . c.
Körner und die Ehrengäste zu dem Grab von Ing . Georg
W e i s s e 1. Auch das dort errichtete Denkmal wurde in die
Obhut der Stadtverwaltung übernommen.
Ausstellung: Das gute und das geschmacklose Grabmal

Im Vorraum des Büros von Stadtrat Dr . M a t e j k a im Rat¬
haus , Stiege 3 , Hochparterre, ist eine Lichtbildfolge mit erläu¬
ternden Texten zu sehen , die dem Beschauer sowohl gute als
auch geschmacklose Grabmä '

.er in charakteristischen Beispielen
vor Augen führt . Die Ausstellung will durch die Gegenüberstellung
von einwandfreien und mißglückten Grabmälern geschmack¬
bildend wirken , aber auch dem Besucher in einprägsamen Bei¬
spielen die entwicklungsgeschichtlicheHerkunft des modernen
Grabmals aus dem ägyptischen, griechischen , römischen und
mittelalterlichenKulturkreis klarmachen. Volksbildnerisch wirk¬
same Erläuterungen heben bei jedem Bild das Wesentliche
hervor. Die Ausstellung wird späterhin auch in Wiener Volks¬
bildungshäusern und in Städtischen Büchereien zu sehen sein.
Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im November

1943
Im November 1948 sind nachstehende Abgaben fällig:
Bis zum 10 . November : Getränkesteuer für Oktober: Ge-

frorenessteuer für Oktober : Vergnügungssteuer und Sport¬
groschen für die zweite Hälfte Oktober: Ankündigungsabgabe
für Oktober.

Bis zum 14 . November : Anzeigenabgabe für Oktober.
Am 15 . November : Lohnsummensteuer für Oktober : Grund¬

steuer bei einer Jahresvorschreibung über 40 S : für das Viertel¬
jahr Oktober bis Dezember: Kanalräumungs - und Hauskehricht¬
abfuhrgebühr : für das Vierteljahr Oktober bis Dezember.

Bis zum 25. November : Vergnügungssteuer und Sport¬
groschen für die erste Hälfte November.
Erhöhung der Entlohnung der öffentlichen Verwalter

Alle öffentlichen Verwalter, mit Ausnahme der von Miet¬
häusern. die im Unternehmen hauptberuflich und ganztägig
beschäftigt sind und deren Entlohnung bereits von der Magi¬
stratsabteilung 69 mit einem Bescheid bestimmt wurde, dürfen
ab 1 . Oktober sechs Prozent ihrer bisherigen Entlohnung sowie
weiter eine starre Zulage von 34 S pro Monat ohne weitere
Genehmigung ihrer festgesetzten Entlohnung hinzurechnen,
wenn diese Bezüge aus dem Ertrag des Unternehmens gedeckt
werden können.

ASPHALT -werke

ING GKRTNER &

MEGNER
WIEN I , Eschenbachgasse 10 • Tel . A 37 -5 -61

B 26 -409
Asphaltierungen / Isolierungen / Schwarzdeckungen

50
JAHRE

WIENER
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VERSICHERUNGS
ANSTALT

g

SEIT r — ^ 1898

Die starre Zulage von 34 S kann vom öffentlichen Verwalter
jedoch nur dann bezogen werden, wenn sie ihm von keiner
anderen Seite zufließt.

Die öffentlichen Verwalter, die von dieser Ermächtigung
Gebrauch machen , müssen dies binnen zwei Wochen der
Magistratsabteilung 69 schriftlich anzeigen. Ebenso ist eine
Erklärung einzusenden , daß die Zulage von 34 S von keiner
anderen Stelle bezogen wird.
4 diamantene und 187 goldene Hochzeiten

Die Stadt Wien hatte vor einigen Tagen wieder Jubelpaare
in das Rathaus eingeladen , um sie anläßlich ihrer goldenen,
diamantenen oder eisernen Hochzeit durch den Bürgermeister
und den Stadtsenat besonders zu ehren . Diesmal waren es
187 Paare , die das Fest der goldenen Hochzeit , und 4 Paare , die
die diamantene Hochzeit feierten . Als Ehrengabe erhielten die
Paare nebst einem Lebensmittelpaket und einer Torte, die
schon am Hochzeitstag überbracht wurden, noch eine Kassette
mit 50 S und ein Diplom. Bürgermeister Dr . h . c . Körner
beglückwünschte in Anwesenheit der Vizebürgermeister
H o n a y und Weinberger sowie der Stadträte und Bezirks¬
vorsteher die Jubelpaare.

Vergebung von Arbeiten
Die Anbotbehelfe (Pläne, Kostenanschläge , Bedingnisse usw.) können , fallsnicht etwas anderes angegeben Ist, ln der betreffenden Magistratsabtellungwährend der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
Die Bedingnisse können , falls verkäuflich , im Drucksortenverlag derstädtischen Hauptkasse bezogen werden.
Die Anbote sind ln der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form cuüberreichen.
Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote

werden nicht berücksichtigt.
Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber ancb

die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden ln der betreffenden Magistratsabteilung erteilt.

( M .Abt. 34 — Bez . Allg. 35/48 .)
Vergebung der laufenden Arbeiten an Gas- und Wasser¬

einrichtungen in städtischen Gebäuden.
öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung am Donnerstag,

dem 25 . November 1948, 9 Uhr , in der Magistratsabteilung,
Neues Amtshaus , I , Rathausstraße 14— 16 , 6 . Stock.

Die sonstigenAusschreibungsbehelfe können in der M.Abt . 34
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
( M .Abt . 34 — Bez . Allg. 36/48 .)

Vergebung der laufenden Arbeiten an Elektroeinrichtungen
in städtischen Gebäuden.

öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung am Samstag, dem
27. November 1948, 9 Uhr . in der Magistratsabteilung, Neues
Amtshaus , I , Rathausstraße 14—16 . 6 . Stock.

Die sonstigen Ausschreibungsbehelfe können in der M.Abt . 34
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
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Baubewegung
vom 2 6 . Oktober bis 2 . November 194 8.

Neubauten:
2. Bezirk : Wehlistraße - Handelskai - Haunsteingasse, Errichtung

einer Wohnhausanlage, Stadt Wien . M .Abt. 24 , Bauführer
N . Rella & Neffe , 15 , Mariahilfer Gürtel 39/41 ( 35/4009 ) .

3. Bezirk : Hainburger Straße - Gestettengasse , Errichtung eines
Wohnhauses , Stadt Wien , M .Abt. 24, Bauführer Baugesell¬
schaft W .beba , 1 , Wallnerstraße 4 (35/4065 ) .

11 . Bezirk : Mühlsangergasse , Gst . 1703/77 , Einfamilienhaus. Josef
und Anna Aicher , 18 , Ferrogasse 16 , Bauführer Lmst . Arch.
Josef Aicher , 18 , Bastiengasse 11 ( M .Abt. 37 — Bb XI/401/48) .
Kaiser Ebersdorfer-Straße , Gst . 1441/2 , Einfamilienhaus , Leo¬
poldine Kl mesch , 11 , Krautgasse 2 , Bauführer Bmst . Anton
Pfisterer, 11 , Münnichplatz 5 (M .Abt. 37 — Bb Al/221/48) .
Simmeringer Hauptstraße, Gst . 909, Einfamilienhaus , Rudolf
Resch , 11 , Simmeringer Hauptstraße , Gst . 909 , bei Reischek-
gasse, Bauführer Bmst . Rudolf Kasparek , 3 , Rennweg 99
(M .Abt. 37 — Bb XI/216/48) .
Brambillagasse 2 , Wohn - und Wirtschaftsgebäude, Anna
Gräber, 11 , Brambillagasse6, Bauführer Mmst . Franz Schmalz¬
bauer, 2 , Alliiertenstraße 16/5 ( M .Abt. 37 — Bb XI/316/48) .

13. Bezirk : Berggasse 44 , Siedlungshaus, Auguste Ilg , im Hause,
Bauführer Bmst . Franz Rienesl , 14 . Hadikgasse 168
( Bb XIII/189/48 ) .
Zolagasse 26 , Siedlungshaus , Leopold und Anna Hawelec, im
Hause , Bauführer Mmst . Rudolf Trenker, 13 , Anzengruber¬
gasse 27 (Bb XIII/491/48) .
Waldgasse 13, Siedlungshaus , Charlotte Witzani , im Hause,
Bauführer Bmst . Georg Roth , 13 , Münichreiterstraße 55
( Bb — XIII/327/48 ) .
Biragh ' gasse 63, Siedlungshaus , Josef und Margarete Bach,
10 , Quelienstraße 156/33 , t auführer Bmst . Josef Titz,
15, Neusserplatz 4 (Bb — XIII/464/48) .

SIMMERING-GRAZ
PAUKER A . - G.
für Maschinen - , Kessel- und Waggonbau
Werk Simmering / Werk Graz / Paukerwerk

Eisenbahnwaggons
Straßenbahnwagen

Spezialwagen
Damplkesselanlagen

Feuerungen
Rohrleitungen

Behälter
Bredt- und Siebanlagen

Blechbearbeitungsmasdiinen
Krane

Transportanlagen
Rangierwinden

Ziegeleimasdtinen
Zudieriabriheintichtungen

A 270/^

W '
.assakstraße 7, Sommerhaus , Anna Cech , 16 , Degengasse 45,

Bauführer Bmst . Ing. Franz Sieß , 16 , Hettenkofergasse 26
( Bb — XIII/175/48) .
Hagenberggasse 15 , Emfatnilienhaus , Peter Petersen , 13 , In-
nocentiagasse 4 a , Bauführer Mmst . Alfred Walchhütter,
3 , Radetzkystraße 22 ( bb — XIII/195/48) .
Jennerplatz, E . Z. 2784 , Ober -St .-Veit, Einfamilienhaus , Fritz
und Christine Weikmann , 13 , Womovicngasse 3 , Bauführer
Bmst . Anton Ulovec , 12, Ratschkygasse 5 ( Bb — XIII/212/48) .
Goethegasse 13 , Einfamilienhaus , Franz und Cäcilia Limm,
7, Stiftgasse 27/13 , Bauführer Bmst . Johann Deutsch , 13 , Beet¬
hovengasse 39 (Bb — XIII/320/48) .
Gemeindeberggasse , E . Z . 2788 , Ober -St .-Veit , Einfamilien¬
haus , Franziska Outolny , 1 , Herrengasse 6/7 , Bauführer Lmst.
Anton Ulovec , 12 , Ratschkygasse 5 (Bb — XIII/213/48) .

21 . Bezirk : Kerpengasse 121 , Kleinhaus, Franz Mastny. im
Hause , Bauführer Bmst . Josef Anderst , 21 , Stammersdorf,
Freiheitsplatz 4 (Bb — XXI/658/48) .
Maisgasse 11 , Kleinhaus, Franz und Anna Demel , 19 , Wiegand¬
gasse 39 , Bauführer Bmst . Franz Seidl , 16 , Waidäckergasse25
Bb — XXI/485/48) .
Gerasdorf , Stammersdorfer Straße , Gst . 904 , Kleinhaus , Franz
und Katharina Wallner , im Hause , Bauführer Bmst . Josef
Anderst , 21 , Stammersdorf , Freiheitsplatz4 ( bb — XXI/631/48) .

Um - und Zubauten und sonstige bauliche
Abänderungen:

1. Bezirk: Köllnerhofgasse 3 , Emmerich Königstetter 1 . Roten-
turmstraße 29 , Bauführer Lmst . Leo Eckelhart, 25 , Neu-Erlaa,
Hofallee 3 ( 36/18912 ) .
Habsburgergasse 12, Ludwig Burian , 1 , Bräunerstraße 11,
Bauführer Bmst . Alexander Zeeh , 1 , Bräunerstraße 11a
(36/18917 ) .
Habsburgergasse 14 . Ottilie Born , 1 , Michaelerplatz 6 , Bau¬
führer Bmst . Alexander Zeeh , 1 , Bräunerstraße 11a ( 36/18918 ) .
Singerstraße 9 . Renaissance -Bar, im Hause . Bauführer Bm$.t.
Ing . Hans Wolfgang Welbling , 1 , Vorlaufstraße 5 (36/18920 ) .
Rauhensteingasse 1 , Hans und Hilde Buchhelm , im Hause,
Bauführer Bmst . Ing . Hans Wolfgang Welbling , 1 . Vorlauf¬
straße 5 ( 36/19038 ) .
Weihburggasse 1 , Cafö Buchheim , im Hause . Bauführer Bmst.
Ing. Hans Wolfgang Welbling , 1 , Vorlaufstraße 5 (36/19042 ) .
Grünangergasse 12 , Wiederinstandsetzung, Wohnhaus , Karl
Wawra, 1 , Seitzergasse 6 , Bauführer Brüder Redlich , Hoch-,
Eisenbeton- und Tiefbau . 3 , Salmgasse 2 ( 36/19028 ) .
Graben 14 , Umbau des Portals , Gustav Gruber, 7, Mariahilfer
Straße 32 , Bauführer Arch . Dipl.- Ing. Otto Katschenka,
7, Lerchenfelder Straße 37 ( 36/19047 ) .
Singerstraße 6/5 , AdapFerungen im Geschäftslokal , H . Niernsee,
im Hause , Bauführer Bmst . Ing. Rudolf Raab , 1 , Freyung 3
(36/19081 ) .
Am Hof 11 , Embau für Aufzuganlage , Dr. Heinrich , 1 , Wipp-
lingerstraße 13 , Bauführer Bmst . Franz Jakob . 7 , Kirchen¬
gasse 32 (36/19158 ) .
Teinfaltstraße 9 (Portalherstellung, SPÖ , im Hause , Bauführer
Bmst . Fritz Mögle , 20, Handelskai 50 (36/19159) .
Freyung 6 , Adaptierung der Wohn - und Geschäftsräume,
Photo Hruban . 1 . Schottengasse 2 . Bauführer Bmst . Ferdinand
Scherns . 16 , Steinbruchstraße 4 (36/19163 ) .

2. Bezirk : Ausstellungsstraße 23, Instandsetzung der Ho '
.ztram-

decke , Otto Horvath , 19, Silbergasse 39 , Bauführer Bauunter¬
nehmung Mucha & Co ., 12 , Fockygasse 14 (36/19031 ) .
Wolmutstraße 33 , Wiederinstandsetzung. Wohnhaus . KaroFne
Sichart, 17 . Jörgerstraße 10 , Bauführer Bmst . Ing. Karl Pölz,
16 , Ottakrnger Straße 39 (36/19065 ) .
Franzensbrückenstraße 22, Wiederaufbau des 2 . und 3 . Stock¬
werkes im H ntertrakt , Josef Rudolf Herzog, 4 , Bruckner¬
straße 4 . Bauführer Baugesellschaft m . b . H . Ferdinand Grell
sen ., 3 , Salmgasse 11 ( 36/19154 ) .
Kleine Sperigasse 2 b , Ausbrechen einer Tür , Jugendfürsorge,
im Hause , Bauführer Bmst . Dpl .-Ing . Rudolf Hauptner,
9 , Aiserbachstraße 22 (36/19073 ) .
Sterneckplatz 6 , Wiederaufbau , Wohnhaus , Hugo und Gabriele
Wanek , im Hause , Bauführer Bmst . Josef Knollmeyer,
5, Schönbrunner Straße 143 (36/19177 ) .
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3. Bezirk : Custozzagasse 13 , Wiederinstandsetzung, Wohnhaus,
Mr . John Shryrer de Muret , im Hause , Bauführer Bmst . Arch.
Ing. Franz J . Woher, 14 , Hadikgasse 104 ( 36/19929 ) .
Erdbergstraße 37. Pfeilerauswechslung . Grete Valden , 4 , Rai¬
nergasse 23 , 1 auführer Bauunternehmung Bmst . Friedrich
Nöster , 15 , Karmeiiterhofgasse 7 ( 36/18038 ) .
Marokkanergasse 21/15 , Errichtung eines Badezimmers , Bau¬
führer Bmst . Dipl.-Ing. Em . Kohout, 3, Marokkanergasse 21
(36/18948 ) .
Landstraßer Hauptstraße 13 , Embau eines Schaukastens und
Herstellung der Fassade, Karl Czeitschner , 3 , Beatrixgasse 4,
Bauführer Mmst . Leopold Spitaler, 19 , Cottagegasse 80
(36/18983 ) .
Landstraßer Gürtel 39 , Errichtung eines provisorischen Lager¬
platzes , Otto Mayer-Haupt 3 , Czapkagasse 7 . Bauführer unbe¬
kannt (36/19015 ) .
Baumannstraße 8 , Errichtung eines Personenaufzuges, Gesell¬
schaft der Autoren , Komponisten und Musikverleger , reg . Gen.
m . b . H . . im Hause , Bauführer Bmst . Hans Poßler , 4 , Radeck¬
gasse 1 (35/4006 ) .
Traungasse 1, Bauabänderung , Wohnung , Chorherrenstift
Klosterneuburg , 1 , Plankengasse 7, Bauführer Bmst . Amlacher
& Sauer, 21 , Prager Straße 12 (36/190,0) .

4. Bezirk : Margaretenstraße 9, Wederinstandsetzungen , Dach,
Kamin usw . . Lia v . Pirko-Monshoff, im Hause , Bauführer
Bauunternehmung Mucha & Co ., 12 , Fockygasse 14 ( 36/19030 ) .
Danhausergasse 9 , W ' ederinstandsetzung, Standard Serien-
Baugesellschaft m . b . H . , 1 , Plankengasse 3 ( 36/19032 ) .
Favoritenstraße 72—74 , Portalherstellung. Wilhelm Filanow-
ski , im Hause , Bauführer unbekannt (36/19060 ) .
Viktorgasse 5, 3 . Stock , Wohnungsteilung . Rudo'

f Werner,
Bauführer Bmst . Karl Nowaks Witwe, 4 , Wohllebengasse 10
(36/19061 ) .
Wiedner Hauptstraße 40 . Portalinstandsetzung, Marie Jerabek,
25 , Mauer , Dürergasse 58 , Bauführer Bmst . Arch . Hans Zusag,
4 , Wiedner Hauptstraße 35 ( 36/19066 ) .
Johann Strauß -Gasse 25 . Wleder'nstandsetzung, Wohnhaus,
Christine Rumpler , im Hause . Bauführer Bmst . Ferdinand Max
Schenk , 10 , Hausergasse 8 ( 36/19071 ) .

5. Bezirk : Schönbrunner Straße 88, Wiederaufbau, Wohnhaus,
Dr . Anton Vogelweider und Paula Edelbauer , Kritzendorf,
Klinggasse 23 , Lauführer Bmst . Ing. Julius und Eduard Müller,
3 . Kegelgasse 45 (36/18933 ) .
Grohgasse 12 , Schaffung e 'ner Auslage , Ing. Karl Mladek , im
Hause , Bauführer Bmst . Ing.-Arch . Ewald , Heidenwag , 7, Kir¬
chengasse 7 (35/19100 ) .
Ramperstorffergasse 4 , Wiederinstandsetzung, Lagerhalle,
Josef Novak , 5 . Ramperstorffergasse 31 . Bauführer Bau- und
Zmst . Ing. Anton Lang , 5 , Ramperstorffergasse 23 (36/19102 ) .
Bräuhausgasse 4 , Errichtung e :ner Baracke, Brüder Rosen¬
baum , 5 , Margaretenstraße 94, Bauführer unbekannt ( 36/19157 ) .

6. Bezirk : Millergasse 3, Josef Jarosch, im Hause, Bauführer
Bmst . Georg Michael Puweln, 7 , Apollogasse 26 ( 36/18937 ) .
Bürgerspitalgasse 7, Wiederinstandsetzung der Hofhaupt¬
mauer und der Decken , Zimmer und Schönberg , im Hause,
Bauführer Lmst . Ing. Bruno Buchwieser, 6 , M .ttelgasse 16
( 36/19029 ) .
Bürgersp' ta’gasse 9, Wiederinstandsetzung. Wohnhaus , Ing.
Franz Gruber und Mitbesitzer, 6 . Hofmühlgasse 7 a, Bauführer
Bmst . Josef Braun , 3 , Reisnerstraße 29 (36/19161 ) .

7. Bezirk : Lindengasse 1 , Zubau einer Klosettanlage, Hans
Krammer , im Hause , Bauführer Bmst . Josef Czurda , 5 , Spen-
gergasse 13 (36/19048 ) .
Neustiftgasse 13 , Schaffung e :nes Auslagenfensters , Josef Wik-
licky , im Hause , Bauführer Bmst . Karl Trilety, 3 , Mohsgasse
Nr. 33 ( 35/19069 ) .

8. Bezirk : Feldgasse 13 , Wiederinstandsetzung. Wohnhaus,
D 'pl .- Ing. Viktor Laurer, 18 , Buchleitengasse 33. Bauführer
Bmst . F . Weinmann u . Co., 4 , Schönburgstraße 5 ( 36/18919 ) .
Josefstädter Straße 9 , Gesimsinstandsetzung und Sicherungs-
arbe ten , Dr . Schellen , im Hause , Bauführer Bmst . Arch .-Ing.
Ewald Heidenwag , 7, Kirchengasse 7 (36/18979 ) .
Alser Straße 43 . Herstellung eines Notdaches , Anton Ritschel ’s
Wtw., 9 , Peregringasse 2, Bauführer R . Kutsche und A . Papsch,
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau , 9 , Berggasse 19 (36/19040 ) .

10 . Bezirk : Tolbuchinstraße 66, Upibau eines Lastenaufzuges,
Hutter und Schrantz, 6 , Windmühlgasse26 , Bauführer unbe¬
kannt ( 35/4005 ) .
Pernerstorfergasse 43—35 , Bahnhof Favoriten. Errichtung von
Kanzleiräumen , Zwischenhalle VI und VII , Wiener Verkehrs¬
betriebe. 4 , Favoritenstraße 9 , Bauführer Bmst. Rudolf Grimm,
3 , Reisnerstraße 36 ( 35’4007) .
Ostbahnhof , Errichtung einer Kanzleihütte , Hans Kainz, 1 , An
der Hülben 4 , Bauführer unbekannt (35/4081 ) .
Ostbahnhof , Wiederaufbau , Magazin , „Vitrea“ Glashütten¬
gesellschaft Ostbahnhof . Rampe 7 , Bauführer Bmst . Moritz
Kubitza , 9 , Schubertgasse 16 ( 35/4082 ) .

11 . Bezirk : Sedlitzkygasse 23 , Wiederaufbau des zerstörten
Hoftraktes , Josef Gstatterer, 9, Rufgasse 2/12, Bauführer Bmst.
Rudolf Kasparek , 3 . Rennweg 99 (M .Abt. 37 — Bb XI/468/48) .
Ehamgasse 17 , Wiederaufbau der zerstörten Gebäudeteile,
Leopoldine Fischer, 18 , Theresiengasse 44/3, Bauführer Bmst.
Ing . Franz Hess , 3 , Am Heumarkt9 ( M .Abt. 37 — Bb XI/486/48 ) .
Paul Heyse-Gasse 5. Zubau (Wohnhaus für landwirtschaft¬
liche Arbeiter) , Bernhard Däneke , im Hause , Bauführer Bmst.
Ing . Josef Werl, 11 , Simmeringer Hauptstraße 495 ( M.Abt. 37
— Bb XI/259/48) .
Lorystraße 61 , Wiederaufbau des zerstörten Gebäudeteiles,
Ludrmlla Sykora, 11 , Drischützgasse 16 , Bauführer Bmst.
Anton Ulovec , 12 , Ratschkygasse 5 ( M .Abt . 37 — Bb XI/426/48 ) .
Brambillagasse 4 , Errichtung eines Flachdaches, Marie Hak-
kenberg. vertreten durch Hausverwaltung Gotthard Kluger,
4 , Favoritenstraße 10 , Bauführer Bmst . Franz Scheibner,
5 , Kohlgasse 2 c ( M .Abt. 37 — Bb XI/472/48) .
Braunhubergasse 25—29. Wiederaufbau der zerstörten Ge¬
bäudeteile , St ege 5 , Wiener Gebietskrankenkasse für Arbeiter
und Angestellte , 1 , W pplingerstraße 28 , Lauführer Bauunter¬
nehmung „Belvedere“

, 3 , Stalinplatz 5 ( M .Abt . 37 —
Bb XI/497/48) .

'
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Braunhubergasse 25—29 , Wiederaufbau der zerstörten Ge¬
bäudeteile , Stiege 6 , Wiener Gebietskrankenkasse für Arbei¬
ter und Angestellte , 1 , Wipplingerstraße 28, Bauführer Bau¬
unternehmung „Belvedere“

, 3 , Stalinplatz 5 (M .Abt. 37 —
Bb XI/498/48) .
Braunhubergasse 25—29 , Wiederaufbau der zerstörten Ge¬
bäudeteile , Stiege 7 , Wiener Gebietskrankenkassefür Arbeiter
und Angestellte , 1 , Wipplingerstraße 28 , Bauführer Bauunter¬
nehmung „Belvedere“

, 3 , Stalinplatz 5 ( M .Abt. 37 —
Bb XI/499/48) .
Braunhubergasse 25—29 , Wiederaufbau der zerstörten Ge¬
bäudeteile , Stiege 1 , Wiener Gebietskrankenkasse für Ar¬
beiter und Angestellte , 1 , Wipplingerstraße28 , Bauführer Bau¬
unternehmung „Belvedere“

, 3 , Stalinplatz 5 ( M .Abt. 37 —
Bb XI/500/48) .

12. Bezirk : Kastanienallee 2 , Obdachlosen -Herberge , Ausbrechen
von Fensteröffnungen , Stadt Wien , M .Abt . 26 , Bauführer un¬
bekannt ( 35/4051 ) .
Vivenotgasse 43 , Kriegsschädenbehebung , Ludwig Brandei,
12, Schönbrunner Straße 183, Bauführer Bmst . Rudolf Hartl,
12, Zeleborgasse 5 ( M .Abt . 37 — Bb X1I/565/48 ) .
Wienerbergstraße 32 , Kriegsschädenbehebung . Maria Hartl,
12, Ratschkygasse 4 , Bauführer Bmst . Rudolf Hartl , 12 , Zele¬
borgasse 5 (M .Abt. 37 -— Bb XII/566/48) .
Koflergasse 9, Pfeilerentfernung, Karl Marksteiner, im Hause,
Bauführer Bmst . Ludwig Weber, 12, Gaudenzdorfer Gürtel 41
( M .Abt. 37 — Bb XII/567/48) .
Erlgasse 19, Kriegsschädenbehebung, Oskar Fichtinger, 8 . Le¬
derergasse 17 , Bauführer Bmst . Karl Fichtinger , 15 , Kriem-
hildplatz 9 ( M .Abt. 37 — Bb XII/572/48) .
Koppreitergasse 4 , Fassade , Anton Scheidl . im Hause . Bau¬
führer Bmst . A . Preslicka , 13 , Lainzer Straße 122 ( M .Abt.
37 — Bb XII/574/48) .

13. Bezirk : Feldkellergasse 7 , Einfriedung , Alice Kaiser , im
Hause . Bauführer Bmst. Anton Ulovec , 12, Ratschkygasse 5
( Bb-XIII/481/48 ) .
Hermesstraße 36 , Wohnraumzubau, Julia und Alois Zangl,
im Hause , Bauführer Bmst . Herbert Woreli , 13 , Neugasse 29
( Bb-XIII/486/48) .
Gloriettegasse 29, Stockwerksaufbau. Gottfried Dreger, im
Hause , Bauführer Bmst. Johann Lender , 1, Rathausstraße 7
(Bb-XIII/141/48) .
Hietzinger Friedhof , Gruftherstellung, Ing . Rudolf Schömig,
5 , Einsiedlerplatz 4 . Bauführer Bmst . Ing. Rudolf und Leo
Schömig , 5 , Einsiedlerplatz 4 (Bb-XIII/407/48) .
Zolagasse 26 , Dacheinbau , Leopold und Anna Hawalec, im
Hause , Bauführer Mmst . Rudolf Trenker, 13 , Anzengruber¬
gasse 27 (Bb-XIII/491/48) .

16 . Bezirk: Redtenbachergasse 66 , Werkstätte und Lagerraum,
Zubau , Josef Los, im Hause , Bauführer Bmst . Wilhelm Zeeh,
5 , Schönbrunner Straße 145 (Bb-XVI/393/48) .
Haberlgasse 44 , Wäschereiumbau, Josef Skokan , im Hause,
Bauführer Bmst. Matthäus Baier, 16 , Landsteinergasse 10 (Bb-
XVI/407/48) .
Weyprechtgasse 7 , Geschäftsumbau , August Kompit . im
Hause , Bauführer BauunternehmungKarl Takacs , 1 , Schelling-
gasse 3 ( Bb -XVI/411/48) .
Haymerlegasse 34, Wiederaufbau nach Brand (Dachgeschoß ) ,
Josef Schmidberger . Österreichische Kunststoff-Preßwerke, im
Hause , Bauführer Bmst. Ing. Karl Netzl , 16 , Fröbelgasse 8
(Bb -XVI/412/48 ) .
Neumayrgasse 24, Wiederinstandsetzung, Wohnhaus , Johann
Angerer, 16 , Thaliastraße 32 . Bauführer Bmst . Ing. Georg
Holzer , 19 , Reithlegasse 14 (Bb-XVI/424/48) .
Liebhartsgasse 16 , Garageumbau, Maria Kiesel, im Hause,
Bauführer Bmst . Ing . Franz Schuh . 6 , Theobaldgasse 5
( Bb-XVI/433/48) .

18. Bezirk : Ede ’
.hofgasse 10 , Einbau eines Benzinfängers , Sozia¬

listischer Verlag , im Hause, Bauführer Bmst . Ing. Ernst Rie-
ger , 19, Billrothstraße 79 a (35/4085 ) .

19 . Bezirk : Nußwaldgasse 14— 16 , Wiederaufbau eines Hinter¬
gebäudes, J . Zacherl , im Hause , Bauführer Bauunternehmung
Robert Rabas , 8 , Josefstädter Straße 75 —77 ( M .Abt. 37 —
Bb/XIX/274/48 ) .

Zumbuschgasse 5 , Wiederaufbau, Marie Hruby , 19 , Ruthgasse
Nr. 9 , Bauführer Baugesellschaft V . & L . Klima, 9 , Währinger
Straße 66 (M .Abt. 37 — Bb/XIX/472/48) .
Himmelstraße 44 , Zubau , Paula Hostiuc , 19 , Weinzinger-
gasse 1, Bauführer Bmst . Dipl.- Ing. Dr . techn . Hans Peter¬
maier , 4 , Schlüsse ’

.gasse 3 ( M .Abt. 37 — Bb/XIX/412/48) .
20. Bezirk : Winarskystraße 12 , Umbau der Stallungen auf

Lagerräume usw. , Niederösterreichische Molkerei , 20, Höch-
städtplatz 5 , Bauführer Bmst . Ch . Jahn , 5 , Kohlgasse 51
( 36/18980 ) .
Bäuerlegasse 31 —35 , Errichtung einer Lagerhalle , A . Fross-
Büssing , im Hause , Bauführer Bmst . Arch . Adolf Skodny,
8 , Tigergasse 9 ( 36/19062 ) .
Wintergasse 64 , Umgestaltung der Kegelbahn , Viktoria
Czerny, im Hause , Bauführer Holzbau Stephan Koze'

.ka,
20, Jägerstraße 68 (36/19079 ) .
Vorgartenstraße 31—35, Wiederinstandsetzung, Garage , Vese-
linow & Co„ im Hause , Bauführer Bmst . Arch . Ing. Ewald
Heidenwag , 7 , Kirchengasse 7 ( 36/19101 ) .
He'

.lwagstraße 34, W ' ederinstandsetzung, Kanzleigebäude,
Brema AG . , im Hause , Bauführer Bmst . Franz Fischls Witwe,
Hoch- und Tiefbau , 9, Währinger Straße 24 (36/19139 ).
Hellwagstraße 10 , Wiederaufbau des Erdgeschosses und des
ersten Stockes , Anton Friedrichkeit, 20 , Hellwagstraße 12,
Bauführer Bmst . Hans Pokorny, 20. Brigittenauer Lände 40
(36/19173 ) .

21 . Bezirk: Seyring, Gst . 17 , Scheune , Anna Martina Körner,
21 , Seyring 11 , Bauführer Bmst . Karl Jarischko , 21 , Gerasdorf,
Bahnstraße 184 (Bb XXI/740/48) .
Königsbrunn , Gst . 2 . Dach- und Deckenkonstruktion , Rosalia
Haselberger, 21 , Königsbrunn 43 , Bauführer Mmst . Thomas
Petzl, 21 , Enzersfeld 154 (Bb XXI/549/48) .
Mengergasse 22/24 , Abänderungen und Zubau , Karl und Her¬
mine Bukac , im Hause . Bauführer Ing . Hans Leisching,
8, Josefstädter Straße 34 (Bb XXI/431/4S ) .
Gerasdorf , Hauptstraße 52, Scheune und Wagenschuppen,
Andreas und Theresia Schlederer, im Hause . Bauführer Bmst.
Karl Jarischko, 21 , Gerasdorf , Bahnstraße184 (Bb XXI/638/48) .
Prager Straße 18 , Werkstättenumbau, Leopold Durstmüller,
21 , Jedleseer Straße 94/IV/II/9, Bauführer Bmst . Leopold
Pokorny, 21 , Lielegweg 35 (Bb XXI/679/48) .
Klein-Engersdorf 22, Schuppen , Josef und Barbara Moser,
21 , Klein-Engersdorf 14 , Bauführer Bmst . Josef Molzer,
Korheuburg , Wiener Ring 25 (Bb XXI/742/48) .
Enzersfeld , Gst . 53, Scheune , Therese Zwanzinger , 21 , Enzers¬
feld 23 , Bauführer Mmst . Thomas Petzl, Enzersfeld 154
(Bb XXI/743/48) .
Hagenbrunn , Gst . 10 , Stallgebäude, Johann und Anna Salomon,
21 , Hagenbrunn 7 , Bauführer Mmst . Thomas Petzl, 21 , Enzers¬
feld 154 (Bb XXI/748/48) .
Hagenbrunn , Gst . 15 . Wagen - und Geräteschuppen , Johann
Holledauer , 21 , Hagenbrunn 11, Bauführer Bmst . Josef Anderst.
21 , Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (Bb XXI/758/48) .
Hagenbrunn 34/2 , Geräte- und Wagenschuppen , Josef und
Marie Wannemacher, 21 , Hagenbrunn 41 , Bauführer Bmst.
Josef Anderst , 21 , Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (Bb
XXI/761/48) .
Hagenbrunn K .Nr . 136, Decke - und Dachstuhlherstellung,
Theresia Fischer, 21 , Hagenbrunn K .Nr . 15, Bauführer Bmst.
Josef Anderst , 21 , Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (Bb
XXI/787/48) .
Gerasdorf , Gst . 17 , Scheune , Thomas und Gertrude Prischl,
21 , Gerasdorf , Kirchengasse 5 , Bauführer Bmst . Karl Jarischko,
21 , Gerasdorf , Bahnstraße 184 (Bb XXI/799/48) .

„ AUSTRIA“
PAPIERINDUSTRIE AG.

Wien XVI , Nauseagasse 65
Verpackungen für Lebensmittel,
Papiersäcke , Faltkartons usw.
Telephon A 23-2-65 , B 43-201 A 288/13
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Wagramer Straße 195, Stockwerksaufbau , Dampfmüh ’e Brach
& Lessing , im Hause , Bauführer Bmst . Krombholz & Kraupa,
1, Operngasse 6 (Bb XXI/1209/47) .
Brünner Straße . Qst . Nr 798 , Zubau . Rudolf und Marie Ger-
stinger , 21 , Brünner Straße 118 , Bauführer Bmst . Karl Ebinger,
21 , Stammersdorf , Hauptstraße 62 (Bb XXI/891/47) .
Schwaigergasse 19 , Wiederaufbau . Bürogebäude , Hammer¬
brotwerke G . m. b . H„ 2 , Obere Donaustraße 15 a , Bauführer
„Belvedere “ Baugesellschaft , 3 , Stalinplatz 5 (Bb XXI/239/48) .
Stammersdorfer Straße , ONr. 28 , Einfriedungsmauer , Josef
und Anna Steineder , im Hause , Bauführer Bmst . Karl Ebinger,
21 , Stammersdorf , Hauptstraße 62 ( Bb XXI/783/48) .
Ruthnergasse 46 , Stockwerksaufsetzung , Rudolf Riegler,
21 , Verlängerte Wannemachergasse 5 , Bauführer Bmst . Johann
Schmidt , 21 , Salomongasse 19 (Bb XXI/1133/47) .
Brünner Straße 171 , Schaufensterverbreiterung , Maria Ott,
im Hause , Bauführer Leopold Pokorny , 21 , Lielegweg 25
(Bb XXI/796/48) .
Enzersfeld 35 , Stall , Alois und Theresia Hörmeyer , im Hause,
Bauführer Mmst . Thomas Petzl , 21 , Enzersfeld 154 (Bb
XXI/444/48) .
Brünner Straße -Hagenbrunner Straße , Errichtung eines
Wartehäuschens , Siedlerverein Föhrenhain , Wien -Stammers¬
dorf , Bauführer unbekannt ( 35/3587 ) .

23. Bezirk : Schwechat , Sendnergasse 7—9 , Errichtung eines
Einstellraumes und Lagerschuppens , Wiener Elektrizitäts¬
werke , 9 , Mariannengasse 4 , Bauführer unbekannt ( 35/4085 ) .

Abbrüche:
9. Bezirk : Kolingasse 10 , Wohnhaus , österreichische Versiche-

rungs AG ., im Hause , Bauführer Bmst . Löschner und Helmer,
9 , Aiserbachstraße 5 (36/18916 ) .

13 . Bezirk : Lainzer Straße 7 , Wohnhaus, Verlassenschaft nach
Ing. C . Reiß , Roland Reiß , 13 , Gloriettegasse 49 , Bauführer
Abbruchunternehmung Schu & Co. Ges ., 3, Esteplatz 5
(Bb XIII/510/48) .

Grundabteilungen:
12. Bezirk : Hetzendorf, E . Z . 43 , Gste. 62/1,62/2 , Josef Wiesinger,

10 , Tolbuchinstraße 10 , durch Alfred Matejka , 14 , Gyrowetz-
gasse 1 (M .Abt . 64 — 3766/48 ) .

14. Bezirk : Purkersdorf, E. Z 850 , Gste. 283/40 , 283/29 , 283/30,
283/26 , 283/28 , 283/31 , 283/37 , 283/56 , 283/57 , 283/7 , 283/15,
283/34 , 283/41 , 283/42, 283/43 , 283/10 , 283/27 , 283/64 , 283/62,
283/39 , 283/46 , 283/8 , 283/9 , 283/14 , 283/53 , 283/23 , 283/24,
283/25 , 283/60 , 283/61 , 283/12 , 283/13 , 283/63 , 283/16 , 283/58,
283/59 , 283/22 , 283/33 , 283/17 , 283/49 , 283/50 , 283/51 , 283/67,
283/52 , 283/53 , 283/2, 283/3 , 283/65 , 283/66 , 283/4 , 283/5,
283/6 , 283/47 und 283/48 . Hans Weber , Innsbruck , Ing. Etzel-
Straße 37, durch Dr . Oskar Großnigg , Notar , 8 , Josefstädter
Straße 30 (M .Abt . 64 — 3744/48 ) .
Auhof, E . Z . 20 , Gst . 173 , Hubert und Franziska Schmied,
15, Dadlergasse 13 , durch Dr . Karl Schreiber , Notar,
12 , Schönbrunner Straße 263 ( M .Abt. 64 — 3737/48 ) .
Hütteldorf , E . Z . 144 , Gste . 344/1 , 344/2, 344/3 , 345 , E . Z.
561 , Gst . 781/65 , E . Z . 906 , Gste . 781/72 , 781/82 , Martha Mar¬
garete Jodas , 14 , Wo ’

.fersberggasse 11 . durch Ing. Ludwig
Fritsch , 8 , Schönborngasse 18 ( M .Abt. 64 — 3746/48 ) .

18. Bezirk : Währing, E . Z . 996 , Gste. 293/109 , 293/110 , E. Z . 1017,
Gst . 293/92 , Leopold und Franziska Klein, und Ernst und
Auguste Gallet , Wien , durch Dipl.- Ing. Anton Haiduzek,
8 . Schönborngasse 18 ( M .Abt. 64 — 3745/48 ) .

BAUMEISTER
ING . K . SCHROTT

HOCH - TIEF-
WIEN III , KOLLERGASSE 15 ElSENBETON-

TELEPHON U 12 - 4 -15 BAU

FRRIIZDIlSTnPSÖHNE
IN H ABU FHIIHNAND fit R i R
FRRNZ DOSTnPSÖHNE
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19 . Bezirk : Ober Sievering , E . Z . 176, Gst. 428/2. Emmerich und
Maria Seltenreich , 3 , Schlachthausgasse 31 ( M .Abt. 64 —
3748/48 ) .
Nußdorf, E . Z. 3, Gst . 303/1 , Karl Johann und Rosina Roxer,
1, Marc Aurel-Straße 6 ( M .Abt. 64 — 3736/48 ) .

20. Bezirk : Brigittenau , E . Z . 3306 , Gst . 4482/23, Ing. Erich
Schmiedl , 16 , Sandleitengasse 1 , durch Dr . Franz Zankl,
Notar , 19 , Gatterburggasse 10 ( M .Abt. 64 — 3767/48 ) .

21 . Bezirk : Eßling, E. Z . 40 , Gste. 163, 164, Elisabeth Dikowitz,
21 , Eßling , Hauptstraße 40 , durch Dr . Kurt Zerdik , Notar,
22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 3769/48 ).
Eßling , E. Z . 2240 , Gste . 404/51 , 404/113 , 404/118. Anna Neu¬
hauser , 22, Groß-Enzersdorfer Straße 7 , durch Dr . Norbert
Rauscher , Rechtsanwalt , 22, Groß-Enzersdorf ( M .Abt. 64 —
3721/48 ) .
Eßling , E . Z . 1381 , Gst . 435/32 , Marie Fally , 2 , Jungstraße 5,
durch Dr . Norbert Rauscher , Rechtsanwalt , 22 , Groß-Enzers¬
dorf (M .Abt. 64 — 3739/48) .
Stammersdorf , E . Z. 523, Gste . 1740/75 , 3219 , 3352 , Johann
und Marie Kreuzer, , 21 , Gerasdorf , Peter Paul -Straße 73. durch
Dr . Heinrich Zaunegger , Notar , 21 , Am Spitz 13 ( M.Abt. 64 —
3719/48 ) .
Lang -Enzersdorf , E . Z . 48, Gst . 3 , Franz Fackel , 15 , Preysing-
gasse 39, durch Dr . Gustav Pscholka . Rechtsanwalt . 1 , Hlm-
melpfortgasse 9 ( M.Abt. 64 — 3738/48 ) .
Donaufeld , E . Z . 1035, Gste . 1864, 1865, Chorherrenstift Klo¬
sterneuburg ( M .Abt . 64 — 3749/48 ) .
Donaufeld , E . Z . 1035, Gst . 2147 , Chorherrenstift Klosterneu¬
burg ( M .Abt. 64 — 3750/48 ) .

22. Bezirk : Franzensdorf , E . Z. 41 , Gst . 407 , Rudolf Radi,
22, Franzensdorf 40 , durch Dr . Erwin Herlinger , Notar,
1 , Freyung 6 ( M . Abt . 64 — 3720/48 ) .

23. Bezirk : Kledering , E . Z . 8 , Gst . 138, Karl Meixger , 23 , Kle-
dering , durch Dr . Günther Rustler , Rechtsanwalt , 15, Maria¬
hilfer Straße 196 ( M .Abt. 64 — 3752/48 ) .

24. Bezirk : Sulz, E . Z . 10 , Gst . 78/9 , Hans Hilscher , 24 , Sulz Nr . 11,
durch Dr . Hans Wiesbauer , Notar , 24, Mödling , Freiheitsplatz 9
( M .Abt. 64 — 3735/48 ) .

Fluchtlinien:
14. Bezirk : E. Z . 56 , K . G . Penzing, Karl Sebek , 14. Hadikgasse

Nr. 60 ( M .Abt. 37 — Fl 1353/48) .
E . Z . 37, K . G . Unter -Baumgarten , Bmst . Ing . Franz Putzen-
dopler , und Bmst . Ing. August Zebisch , 14 , Stauffergasse 21
( M .Abt. 37 — Fl 1352/48 ) .

16. Bezirk : E . Z . 4120 und 4121 , K . G . Ottakring, Franziska Zika,
16 , Thaliastraße 102 ( M .Abt . 37 — Fl 1355/48 ) .

19. Bezirk : E . Z . 434 , K . G . Ober -Sievering , Friedrich Much,
19 , Sieveringer Straße 158 (M .Abt. 37 — Fl 1329/48 ) .
E . Z . 101 , K. G . Kahlenbergerdorf , Direktor Johann und Bar¬
bara Remesch , 19 , Bloschgasse 11 ( M .Abt . 37 — Fl 1336/48 ) .
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20. Bezirk : Heilwagstraße 10 , Anton Friedrichkeit, 20 , Hellwag-
straße 12 ( 36/19172 ) .

21. Bezirk : E . Z . 700 , K . G . Gerasdorf, Franziska Gärtner,
21 , Gerasdorf , Hauptstraße Kt Nr. 20 ( M .Abt . 37 — FI 13z6/48 ) .
E . Z . 1327, K . G. Kagran , Anton Eichinger , 21 , Erzherzog Karl-
Straße 14 (M .Abt. 37 — Fl 1330/48 ) .
E . Z . 394 , K . G . Floridsdorf , Robert Runge , 21 , Fahrbachgasse
Nr . 5 ( M .Abt . 37 — Fl 1331/48 ) .
E . Z . 355 , K. G . Floridsdorf , Maria Neubauer , 21 . Prager
Straße 2 ( M .Abt . 37 — Fl 1332/48 ) .
Parz . 276/2 und 281 / 1, K . G . Bisamberg , Alois Steindl , 21 , Bi¬
samberg , Korneuburger Straße 44 ( M .Abt . 37 — Fl 1333/48 ) .
Brunner Straße 119 , K . G . Stammersdorf , Stefan Mock,
21 , Baumergasse 2 (M .Abt. 37 — Fl 1346/48) .

22 . Bezirk : E. Z. 101 , K . G . Hirschstetten . Hernrne Paldauf,
22 , Hermann Greulich -Platz 12 und Ludwig Tychy , 9 , Ser-
vitengasse 1 ( M .Abt . 37 — Fl 1347/48 ) .
E . Z . 1460, K . G . Eßling , Maria Grimling , 7 , Neubaugasse 8/IV/9
(M .Abt. 37 — Fl 1348/48 ) .
E . Z . 1748, K . G . Eßling , Julius Grünnager , 22, Eßling , Schaff-
lerhofstraße 535 ( M .Abt . 37 — Fl 1351/48 ) .

23. Bezirk : E. Z. 267 , K . G. Gramatneusiedl. Paul Humann,
23 , Gramatneusiedl 99 ( M .Abt. 37 — Fl 1350/48 ) .

24. Bezirk : E . Z. 1732, K . G. Brunn am Geb ' rge , Josef Durig,
24 . Brunn am Gebirge , Siedlung Wolfholz, Hötzendorferstraße
Nr . 137 ( M .Abt. 37 — Fl 1349/48 ) .

25. Bezirk : E . Z 206 , K . G . Mauer , für Elisabeth Bucura, Ing.
Otto Weigert , 25 , Mauer , Wittgensteinstraße 97 (M .Abt . 37 —
Fl 1327/48 ) .
Gst . 1191/8 , K . G . Mauer , Johann Berthold , 2, Am Tabor 32
( M .Abt. 37 — Fl 1337/48 ) .
E. Z. 86, K. G . Vösendorf , Franz Schmid , 25, Vösendorf , Bach¬
gasse 31 ( M .Abt. 37 — Fl 1338/48 ) .

26. Bezirk : E . Z. 293 , K . G . Kierling , Willibald und Pauüne
Konradt , 26 , Kierling , Feldgasse 35 (M .Abt . 37 — Fl 1335/48 ) .
E. Z . 4219 , K. G . Klosterneuburg , für Othmar Schauer , Dipl.-
Ing . Emil Meier , 2 , Praterstraße 15/33 ( M .Aot . 3 . — rl 1343/48 ) .
E . Z . 1464, K . G . Klosterneuburg , für Gustav Wallisch , Dipl.-
Ing. Emil Meier , 2, Praterstraße 15/33 ( M .Abt. 37 — Fl 1342/48 ) .
E . Z . 273 , K . G . Weidling , für Dr . Hartung von Hartungen,
Dipl.- Ing. Emil Meier , 2, Praterstraße 15/33 ( M .Abt . 37 —
Fl 1341/48 ) .
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SPENGLEREI
"T—r ^ für Bau und

W Ornamente

ß Metallwarenfabrik

A G. NOVOTNY
tmt Wien XIV/89 , Märzstr . 130

Tel . : A 31 - 4 - 78
Gai . gea«h» A W 68

Uhutzmarke

Lacke und
Lackfarben
für den
Wiederaufbau

LACKFABRIK O . FRITZE
WIEN XII , STACHECASSE 16

A 337/6

Typo¬
graphische

Anstalt

Qualltätedrueheorien

aller Art für

Behörden , Industrie

und Gewerbe

Verlagtauf träge , Zeit-

tchrif ten , Zeitungen

A 320/12

Wien VII ., Halbgatte Nr , 9. Telephon B 3B - Q - J6

BAU - UND ORNAMENTENSPENGLEREI

FRANZ MARKOWITSCHKA
WIEN V , FRANZENSGASSE 22

Telephon B 29 -0 -11

Spezialeindeckungen von Dächern und

Bauteilen mit

ZIMBIT
METALLDICHTUNGSPLATTEN

A 343/6

„Tartrizid “ Kesselsteinverhütung
„Flerin 11 Kesselsteinlösung

Durchfünrung
mit
geschulten
Fachkräften

FflBRIKflTIOn CHEm .- TECHn. PRODUKTE, UlflRfnE - KRtTE - U.SCHHlLISOLIERUnCEn
ING . RUDOLF DUSCHcK Wien III, H »upUtraße 109. Telephon U 18 -3 -51

G raz , Hugo - Sch uchar -.it- Straße 23.Telcpon 07 05

>
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CARO
LAGERWERKSTOFFE
PHOSPHORBRONZE
SONDERMESSING
ROHRE, STANGEN , FERTIGTEILE

CARO -WERK G . M . B . H.
WIEN XIV , LÜTZOWGASSE 12 - 14

Josef Prinz I
Gas- und Wasserins 'allationen
Sanitäre Anlagen , Zentralheizungen

Wien XVI , Thaliastraße 117 , Tel . A 38 - 7 - 75

Bau-, Portal - und Möbeltischlerei

Anton Runa jun . J
Wien XXI , Rautenkranzgasse 26 , Telephon A 60 -7 - 46

BAU - , GALANTERIE - UND
ORNAMEN1EN - SPENGLEREI

JOHANN VSETECKA
WIEN IX/66,
WILHELM- EXNER - GASSE15 - TELEPHON A 19 -309

A 276/13

Eöuatö Haus
BAU - UND MÖBELTISCHLEREI
WIEN II , GROSSE STADTGUTGASSE 12

Telephon Nr. R 44 -5-70
A 401/15

ENGELBERT MEINBART
BAU- und MÖBELTISCHLEREI

WIEN XVIII , SCMJriANNGASSE 36
TELEPHON A 20 -1 - Ö4Ü

A 259/13

JOSEF L 4 DTERBÖCK
Dachdeckermeister

I

Wien XIV, Hütteldorfer Straße 176
Telephon A 31- 1-39 Z J

A 264/13

Seit
50

Jahren

A 116a/26

NfifiesEE Spezialgeschäft
Zentrale : Wien XX, Nordwestbahnhof , Tel . A 42-5-40/43

Hcdibau • ttsenbetcnbaii
Fasstaden aller Art

FRANZ BÖHM Stadtbaumeister
Wien VIII , Lange Gasse 65. Telephon A 25-5-15

A 350

PAPIERNIEDERLAGE • B U C H D R UC K E R EI

KAJU CUZANSKU
Fachgeschäft

A403/2 für technischen Zeichenbedarf

WIEN IV, WIEDNER HAUPTSTR . 17 . TEL . V45 -4 -35

ZENTRALSPARKASSE

DER GEMEINDE WIEN

WIEN I , WIPPLINGERSTRASSE 8
TELEPHON U 23 -5 -60 33 ZWEIQANSTALTEN

A 83/14

BmihUfs - uiul
Bauteitsduitzmittcl

FrostschUtzender und raschbindender
Beton - und Mdrtelzusetz . MUREXIN „ RF“
wasserdichtender Beton - und Mdrtelzusatz . . MUREXIN „ M"
Isolier - und Schutzanstrich . MAREX0L „ 111"
Mineralfaserhältige Bitumenspachtelmasse . • MAREX0L „ 333“
Spezial - Flsmmscnutzmittel für Holz . N 7 Z
Malerkaltleim , kombiniert . MUREXIN „ LE“
Spezialbaufluate . MARcX - DcNSO
MUREXIN- Dachanstrich , Holzschutz - und andere Bauhiltsmittel

MUREXIN
CHEMISCHE FABRIK

WIEN XIX, EROICAGASSE 31
RUF A 19 3 63

Kostenloser fachtechnischer objektiver Beratungsdienst
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E . FRITSCH
Bauverglasungen und

Tafelglasfabriksniederlage

WIEN XIII , FASHOLDG . 6 - 8
Tel . R 35-5-14, R 38-3 - 51, A 38- 3 - 81U a 218/6

ERNST CH LAN
Installateur !ür Gas - , Wasser - und sanitäre Anlagen

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIII

XX , Wintergasse 28 , Tel - A 45 - 306
rA 316/6

ECKLE-JELINEK
MALEREI / ANSTREICHEREI

Wien XVI, Römersasse 69/15
Telephon B 47 Ö-38

A 382/6

RUDOLF HANS
Gas -, Wasser- und Heizungsanlagen

Wien VI , Webgasse 18

fe/ephon B26 -1-88 Z
A 368/6

BAU , PORTAL - UND MÖBELTISCHLEREI

FRANZ SCHROM
Inhaber : Dip . - Ing . Alfred Schrom

Wien XIX , Hutweidengasse17 u . Flotowga $se4 -6
Fernruf R 50 -0-58 A 414/6

Kommandlt - Gesellschaft

W. F. SOMMER
WIEN - SCHWECHAT

Zimmerei e Sägewerk e Holzhandlung

Spezialisten für Mühlen - und Brückenarbelten

A 268/3 Telephon M 65 -3 *39

KACENA
BAUSPENGLEREI , Wien XVI,
Deinhardsteingasse 30 , Tel. A 26 -5- 13

empfiehlt sich für die Ausführung
sämtlicher einschlägiger Arbeiten a 293/6

BAU - UND MÖBELTISCHLEREI

Josef Kott
WIEN VII , BERNARDGASSE 18
Übernahme sämtlicher Reparaturen von Fenstern/Türen usw.

A 411'6

KRAKAUER & WEISS
SCHROTT , GUSSBRUCH
NUTZEISEN und ALTMETALLE

Lager: WIEN V , MARGARETENGÜRTEL 21
XVI , HETTENKOFERGASSE 24

Bahnlager : Bahnhof Ottakring und Matzleinsdorf

A ,s ;h TELEPHON A 22 - 1 -99 Z , U 40 - 1 - 81 U

FENSTER - UND TURENFABRIK

JOHANN WANECEK & SOHNE
WIEN XVIII , WALLRIESSTR . 67

FERNSPRECHER A 28 -0 - 09 und A 23 - 3 - 50
A 189

/ / \ \ A 423/8

Ä
ELIX - GLÜHLANPEN

A 221/12 METALLWARENFABRIK

W/ANS MUSfHlK
VORMALS OSWALD MENSE
WIEN VIII , ZELTGASSE 12 A 23 5- 14

Erzeugung von Fassungen aller Art, Druckschalter, Rastel
und sonstiges Installationsmaterial und Beleuchtungskörper

STADTZIMMERMEISTER

Johann Winktet
Wohnung :

Wien X, Neilreichgasse 105 / Tel . U 41 - 107
Werkplatz :

Wien XI , bei Geiereckstraße — Kreisslgasse
Sämtl . Zimmermannsarbeiten werden übernommen u . bestens durchgeführt

A 298/3

KARL SCHIMMEL
MALEREI - ANSTRICH

Wien II , StuwerstraBe 10 / Telephon R 40 -4 -33
A 339/6
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Jehonn Domasdika
Zentralheizungen und sanitäre Anlagen . Bauspenglerei

Wien IV/50 , Schleifmühlgasse 20
Telephon B 25 -5 - 55

A 263/13

Reinigung — Schädlingsbekämpfung

BETRIEB

FRANZ PRASCH
Wien I, Ballgasse 4 Tel . R 29 - 0 - 06

AU 0/52

KRAUSCHNER & Co
Eisen * u . Metallwaren O. H . G.

usuil
!!«!!!SHSSs

«I*.

Wien XVI / Tel . B 34 - 3 - 61
*

Baubeschläge
Möbelbeschläge

*
Kleineisen *, Schrauben-

und Drahtwaren
Drahtstiften / Werkzeuge

A 404/13

DIPLOMKAUFMANN

Dr . HANS EGON GROS
Anstreicher -u.MoIerbetrieb
Wien XVIII , Martinstraße 52 / Tel . A 28-0-41

A 333/13

JOSEF WAQNER
PFLASTERERMEISTER

Wien XVII , Wattgasse 98 / Stiege 9
A 327/2

HOCH - , EISENBETON - , NUTZ-,
SPEZIAL- U . STRASSENBAUTEN
Alleinerzeuser der Record - Decke
Ins * Karl Stigler und Alois Rous

Nachfolger

FRANZ JAKOB
Stadtbaumeister

Wien VII , Kirchensasse Nr . 32
Tel . B 34-4-76, B 35 - 2-03 A 34012

II

am
H$EN -u. EI $fNWARENOItOS }UANDEL
XVI| . MUNAlSIB- HAUPr$TRA« l 88 • HftKBUF'- A 2X50C

Hasenörl , Ulrich & Co.
ROHRENHOF A386/10

H . Schu & Co . , Komm .-Ges.
Spezial -Abbruchunternehmen
Wien III, Esteplatz 5 - U19 -0 -44

übernimmt : Abbrüche und Demontagen aller Art,
Abtragungen von Industrieanlagen Jeden Umfanges

A >?6 ' 26

FRANZ LAN G
ZIMMERMEISTER

WIEN III , LEBERGASSE 4 . TELEPHON U 10 - 2 - 62
A 318

FRANZ WOLFRAM
Anstreicher and Möbellackierer

Wien XXV , Meiseistraße 74 ‘ Telephon : A 38 - 1-34 L
Büro : Wien XIV , Meiseistraße 68

Wohnung : Wien VI , Mariahilfer Straße 91 ' Telephon : B 27-8-16

empfiehlt sich für sämtliche Anstreicher - und Möbellackiererarbeiten
102/12

Walter Sauf
Spezialunternehmen für Abbruche von Häusern , Industrieanlagen,
Aufräumungen usw. / Handel mit Baumaterialien und Baustoffen

Wien VI , Eszterhazygasse 28 Tel . B22-0-50

Lagerplatz ; Wien XIX , Heiligenstädter Straße 62
Tel . A 18- 1- 08 U A 395/13
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V. b . b.

Viktor € AmeIicefi
Bau- und Galanteriespenglerei

Wien II , JungstraQe Nr . 8 • Telephon R 45 -807
A 322/ ' 3

‘Sau - und örnamentenspenglerei

üidiatD Cöroenftem
WIEN XVIII , KREUZGASSE NR . 68

TELEPHON A 28 - 0- 89
A 302/13

Stephan fionftantinoroic
BAU - UND PORTALGLASEREI
SPEZIALIST IN DACHVERGLASUNG

WIEN VII, BURGGASSE 22
A 417 Telephon B 38 - 0- 01

BAUUNTEF N E H M U N G

ING . CARL AUTERIED & C2
Hochbauten

Tief bauten
Industriebauten

Wasserkraftanlagen

Zentrale
Wien IV,

Wohllebengasse 15/6
Telephon U48-5-62 und U47-4-13

A 310

Reparaturwerkstätten u. Lagerplatz
Wien XXV, Erlaa,

Hauptstraße 25 - 27
Telephon R38 -4-89 , R 33-5-70 KI.833

BEH . KONZ . ELEKTROTECHNIKER , RADIOHÄNDLER
UND - REPARATEUR

Franz Kopefy
TELEPHON 785/4

WIEN XXIV, - MÖDLING , NEUDORFERSTRASSE 9

QTZichael J
'rantsich

Stadtzimmermeister
übernimmt alle in das Jach einschlägigen Arbeiten

| QOien , 12 (Bezirk, Bonygasse 36
^ (Zugang neben i&uckergasse 29) i&uf R 36 -2 -88

m Hl/QO HIRST
Beh . konz . Elektrotechniker - Rundfunkmechaniker

Wien V , Wiedner Hauptstraße 113
U 40-3 - 82 L

A 358/6

ZIMMEREIBETRIEB

Dipung . Hans Tröster
Bau- und Zimmermeister

Wien XXI/39 , Wagramer Straße 46 / Tel . R 47 - 0 - 15
A 323/13

STRASSENBAU -UNTERNEHMUNG

DIpL-Ing. il. KügiS wwe.
Baumeister

Wien XVI, Huttengasse Nr. 29-33 / Telephon A 31 -5-27
A 328/6

BAU- UND PORTALTISCHLEREI

> fef2 fntl <
Wien XVI, Brüßlg . 36, Tel . B 36-6- 11

WI E N E R

BAUUNTERNEHMUNG/fl/fQJfcy/l
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